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Ein Platzerl für große 
und kleine Gäste
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Jugendparlament 
tagt ab dem Herbst
Nach langem Warten kommt das Jugendparlament. Erstes Thema: Olympiapark. S. 2

Fotos: Thoma Podobnig, Martin Müller, Johannes Reiterits
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Es war ein Antrag von Neos aus 
dem Dezember 2020, der jetzt 
im wahrsten Sinne des Wortes 
Politik macht. Pandemie und 
Folgeerscheinungen taten das 
ihre und so dauerte es ein wenig, 
aber jetzt ist es bald soweit: Vo-
raussichtlich im Herbst soll das 
Jugendparlament die erste Ple-
narsitzung haben.
Derzeit arbeitet die MA 13 – Bil-
dung und Jugend – die genau-
en Pläne aus. Man kennt so ein 
Parlament bereits aus anderen 
Bezirken, wie dem benachbar-
ten Währing. Hier kommen 
Jugendliche zusammen, um 
demokratisch zu debattieren, 

über „Anträge“ abzustimmen 
und einen gemeinsamen politi-
schen Willen zu definieren. Fast 
wie bei den Großen – oft nur mit 
besserer Debattenkultur. Gleich-
zeitig lernen die echten Politiker 
auch was von den Juniors. Die 
Wünsche werden der Bezirksver-
tretung vorgelegt, so soll diese 
erfahren, was die junge Wähler-
schaft in Döbling braucht.

Erste Sitzung Olympiapark
„Jugendliche haben andere An-
forderungen an ihr Lebensum-
feld als Erwachsene. Sie kom-
men oft in der Politik zu kurz“, 
meint Neos-Klubchefin Evelyn 
Shi. „Umso mehr freue ich mich, 
dass die Jugendlichen bei uns in 
Döbling endlich die Chance be-
kommen, den Bezirk selbst nach 

ihren Bedürfnissen mitzugestal-
ten“, so Shi. Dass der kreative 
Beteiligungsprozess genau jetzt, 
zwei Jahre nach dem Antrag, 
kommt, liegt auch am Bezirks-
vorsteher Daniel Resch (ÖVP).
Denn seine Partei hatte im Früh-
jahr 2022 einen Antrag für ein 
Facelift des Olympiaparks er-
folgreich im echten Bezirksparla-
ment durchgebracht. Jetzt sollen 
hier etwa neue Spielgeräte kom-
men. Was bietet sich da besser 
an, als in diesem Zuge die be-
schlossene Junior-Partizipation 
zu veranstalten? Was braucht es 
für den Park? Es war auch Neos-
Chefin Shi, die bei der Abstim-
mung zum Olympiapark sinn-
gemäß meinte, hier sollte ein 
Jugendparlament doch mitbe-
stimmen. Gemeinsam mit Resch 
hat man sich zusammengesetzt, 
um das Parlament mit der MA 13 
nun auf die Füße zu stellen.
„Ich freue mich, dass wir ge-
meinsam mit der ÖVP ein groß-

artiges Projekt gefunden haben, 
um jungen Menschen aus dem 
Bezirk vor Augen zu führen, 
dass ihre Meinung wertvoll ist“, 
meint Shi. Bezirkschef Daniel 
Resch ist ebenso überzeugt: „Es 
freut mich, dass die Döblinger 
Jugend nun noch aktiver in die 
Gestaltung des Bezirks und ein-
zelner Projekte eingebunden 
werden kann. Wir werden genau 
zuhören!“ Die Kosten für dieses 
Projekt sind bereits im Döblin-
ger Budgetplan eingerechnet.

Döblings Jugend an    die Macht!

... freuen sich auf ein Parlament der 
Jugend in Döbling. Foto: BV18

In einem eigenen Par-
lament soll die Jugend 
jetzt den Ton angeben. 
2020 bereits beschlos-
sen, kommt es jetzt.

Bezirkschef Daniel Resch (ÖVP) und 
Neos Chefin Evelyn Shi ... Foto: ÖVP

von johannes reiterits

Mehr über das Jugend-
parlament erfahren Sie 

online auf meinbezirk.at/
doebling

KLICKEN SIE REIN!

Foto: David Bohmann / PID

Kaum eine Stadt hat so eine 
hohe Wasserqualität wie Wien. 
Grund dafür ist die kluge Was-
serversorgung. Dies soll auch 
zukünftig so sein, daher be-
schloss der Wiener Gemeinde-
rat erst kürzlich weitere 15 Mil-
lionen Euro für die Erneuerung 
bzw. Erweiterung der soge-
nannten dritten Hauptleitung 
Nord. Die Arbeiten dazu laufen 
bereits, zuletzt in Währing. Der 
nächste Abschnitt kommt im 
Herbst auf der Krottenbach-
straße.
Bis 2026 soll damit der Wasser-
speicher beim Lainzer Tiergar-
ten in Hietzing mit dem Spei-
cher Hungerberg in Döbling 
verbunden werden. Damit ist 
die Verbindung des 19. Bezirks 
mit der zweiten Wiener Hoch-
quellwasserleitung sicher-
gestellt. Die Quelle unseres 
Wassers entspringt aus dem 

Hochschwabgebiet in der Stei-
ermark und liefert auf einer 
Strecke von über über 180 Kilo-
meter Wasser nach Wien.

Ein Schluck Nass im Sommer
Unter anderem werden damit 
rund 45 öffentliche Trinkbrun-
nen in Döbling bewässert. Aber 
auch Sprühnebelanlagen, wie 
etwa in der Sieveringer Straße, 
und 73.901 Döblinger in ihrem 

Zuhause werden mit Wasser 
versorgt. Genauso wie das 
Krapfenwaldbad an der Grenze 
zum Wienerwald und die an-
deren Sommerbäder der Stadt 
Wien.
Auch hier wird das Lebens-
elixier Wasser benötigt. 2020 
etwa besuchten 1.192.960 Gäs-
te die Sommerbäder Wiens, 
um im kühlen Nass unterzu-
tauchen.

… Hauptwasserleitung Nord bald 
versorgt. Hier ein Bild vom Februar.

15 Millionen Euro für kühles Nass
Die neue Hauptwasserleitung versorgt zukünftig Döbling mit Wasser

Auch die 45 Döblinger Trinkbrunnen 
werden durch die dritte … Fotos (2): jr

von johannes reiterits

Kennen Sie die stunden-
langen Parlamentsdebat-
ten aus dem Fernsehen? 

Manchmal könnte man glauben, 
da geht es zu wie am Schulhof. 
Zwischen Herumgeplärre aus 
den hinteren Reihen, Aussagen 
an der Grenze zur Beleidigung, 
Ordnungsrufen und geistig ab-
wesender Mandatare, die „Candy 
Crush“ oder sonst was auf ihren 
Handys spielen, hat sich irgend-
wo unsere parlamentarische De-
mokratie versteckt. In Döbling 
darf endlich die Jugend das Ru-
der übernehmen, wurde ja auch 
schön langsam Zeit. Mehr dazu 
lesen Sie rechts. Nun, den Erfah-
rungen aus meiner jahrelangen 
Beobachtung der Parlaments-
debatten entsprechend, wird es 
im Herbst wohl nicht wesentlich 
ungesitteter zugehen als sonst 
in so manchem Hohen Haus. 
Vielleicht haben die Junioren ja 
doch die bessere Kinderstube? 
Schon als Jugendlicher liebte ich 
das Fach „Politische Bildung“. 
Was hätte ich für ein Jugend-
parlament in meiner Schulzeit 
gegeben. Vielleicht wäre dieser 
Praxislehrgang auch für die 
parlamentarische Sitte heute in 
Österreich ganz gut gewesen.

Foto: mak

Der Jugend jetzt 
eine Stimme geben

Johannes Reiterits
Redakteur Döbling
johannes.reiterits@regionalmedien.at
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Am Freitag, 22. Juli geht es um 18 
Uhr für die Blau-Gelben von der 
Hohen Warte los. Der First Vien-
na FC 1894 startet seine Saison 
in der Admiral 2. Liga, der zweit-
höchsten Liga Österreichs. Gleich 
zum Auftakt gibt es einen Schla-
ger. Der FC Blau-Weiß Linz aus 
Oberösterreich ist zu Gast in der 
Naturarena Hohe Warte. Die Lin-
zer wurden in der abgelaufenen 
Saison dritter in der Admiral 2. 
Liga. Karten sind ab sofort online 

auf firstviennafc.at oder im Sta-
dionshop, direkt bei der Arena, 
erhältlich.

Spannende Spiele warten
Auch die nächsten Spiele für die 
Vienna versprechen Spannung. 
In der zweiten Runde gibt es 
gleich ein Wiener Derby – aus-
wärts gegen den Floridsdorfer 
AC. Danach kommt der SKN St. 
Pölten auf die Hohe Warte. Auf 
geht’s Burschen! (jr)

Die Vienna möchte nach dem Aufstieg auch in der 2. Bundesliga groß auf-
zeigen. Der erste Gegner ist kein leichtes Los. Foto: FOTObyHOFER/VIENNA

Großer Heimschlager für 
die Vienna zum Auftakt

DER 
ZEIT 
IHREN 
STIL
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Unverbindliche Visualisierungen. Änderungen vorbehalten. Kein Rechtsanspruch ableitbar.

PROVISIONSFREI DIREKT 
VOM BAUTRÄGER!

Kontakt: Andreas Beil
E  andreas.beil@buwog.com
T  +43 (0)1 878 28-1218
gatterburggasse.buwog.com

116 frei finanzierte Eigentumswohnungen in der Gatterburggasse bieten das Beste aus zwei 
Welten: Einerseits exklusive Wohnungen mit dem charmanten Flair des Altbaustils im ehem. 
komplett revitalisierten Döblinger Amtsgebäude. Andererseits moderne Neubauwohnungen, 
die u.a. private Freiflächen in Form von Terrasse, Balkon, Loggia oder Garten bieten.

Es war ein Antrag von Neos aus 
dem Dezember 2020, der jetzt 
im wahrsten Sinne des Wortes 
Politik macht. Pandemie und 
Folgeerscheinungen taten das 
ihre und so dauerte es ein wenig, 
aber jetzt ist es bald soweit: Vo-
raussichtlich im Herbst soll das 
Jugendparlament die erste Ple-
narsitzung haben.
Derzeit arbeitet die MA 13 – Bil-
dung und Jugend – die genau-
en Pläne aus. Man kennt so ein 
Parlament bereits aus anderen 
Bezirken, wie dem benachbar-
ten Währing. Hier kommen 
Jugendliche zusammen, um 
demokratisch zu debattieren, 

über „Anträge“ abzustimmen 
und einen gemeinsamen politi-
schen Willen zu definieren. Fast 
wie bei den Großen – oft nur mit 
besserer Debattenkultur. Gleich-
zeitig lernen die echten Politiker 
auch was von den Juniors. Die 
Wünsche werden der Bezirksver-
tretung vorgelegt, so soll diese 
erfahren, was die junge Wähler-
schaft in Döbling braucht.

Erste Sitzung Olympiapark
„Jugendliche haben andere An-
forderungen an ihr Lebensum-
feld als Erwachsene. Sie kom-
men oft in der Politik zu kurz“, 
meint Neos-Klubchefin Evelyn 
Shi. „Umso mehr freue ich mich, 
dass die Jugendlichen bei uns in 
Döbling endlich die Chance be-
kommen, den Bezirk selbst nach 

ihren Bedürfnissen mitzugestal-
ten“, so Shi. Dass der kreative 
Beteiligungsprozess genau jetzt, 
zwei Jahre nach dem Antrag, 
kommt, liegt auch am Bezirks-
vorsteher Daniel Resch (ÖVP).
Denn seine Partei hatte im Früh-
jahr 2022 einen Antrag für ein 
Facelift des Olympiaparks er-
folgreich im echten Bezirksparla-
ment durchgebracht. Jetzt sollen 
hier etwa neue Spielgeräte kom-
men. Was bietet sich da besser 
an, als in diesem Zuge die be-
schlossene Junior-Partizipation 
zu veranstalten? Was braucht es 
für den Park? Es war auch Neos-
Chefin Shi, die bei der Abstim-
mung zum Olympiapark sinn-
gemäß meinte, hier sollte ein 
Jugendparlament doch mitbe-
stimmen. Gemeinsam mit Resch 
hat man sich zusammengesetzt, 
um das Parlament mit der MA 13 
nun auf die Füße zu stellen.
„Ich freue mich, dass wir ge-
meinsam mit der ÖVP ein groß-

artiges Projekt gefunden haben, 
um jungen Menschen aus dem 
Bezirk vor Augen zu führen, 
dass ihre Meinung wertvoll ist“, 
meint Shi. Bezirkschef Daniel 
Resch ist ebenso überzeugt: „Es 
freut mich, dass die Döblinger 
Jugend nun noch aktiver in die 
Gestaltung des Bezirks und ein-
zelner Projekte eingebunden 
werden kann. Wir werden genau 
zuhören!“ Die Kosten für dieses 
Projekt sind bereits im Döblin-
ger Budgetplan eingerechnet.

Döblings Jugend an    die Macht!

... freuen sich auf ein Parlament der 
Jugend in Döbling. Foto: BV18

In einem eigenen Par-
lament soll die Jugend 
jetzt den Ton angeben. 
2020 bereits beschlos-
sen, kommt es jetzt.

Bezirkschef Daniel Resch (ÖVP) und 
Neos Chefin Evelyn Shi ... Foto: ÖVP

von johannes reiterits

Mehr über das Jugend-
parlament erfahren Sie 

online auf meinbezirk.at/
doebling

KLICKEN SIE REIN!

Foto: David Bohmann / PID



4    DÖBLING BEZIRKSZEITUNG • 13./14. JULI 2022

Von „Alterlaa“ über das „River-
side“ bis hin zum „Zentrum 
Muthgasse“ in Döbling: Man-
fred Wasner ist als Architekt und 
Baumeister für rund eineinhalb 
Millionen Quadratmeter Immo-
bilien-Nutzfläche in Wien mit-
verantwortlich. 
Über seine beruflichen Erfahrun-
gen hat Wasner nun das Buch 
„Wie ein lebendiges Stadtviertel 
entsteht“ geschrieben. Wasners 
Spezialisierung liegt auf Nut-
zungs-Mischung – also der Ver-
bindung etwa von Wohnen und 
Arbeiten oder Wohnen und Ein-
kaufen. Im Buch beschreibt er da-

rin an vielen anschaulichen Bei-
spielen, etwa auch am „Zentrum 
Muthgasse“, wie die Stadt dieses 
Wohnkonzept entwickelt hat.

Experte für Mischnutzung
Er betont in seinem Buch die Be-
sonderheit eines solchen Zent-
rums anhand des Grätzell in der 
Muthgasse 56 bis 68: „Am Auto-
bahn-Zubringer in einiger Nähe 
zur U-Bahn-U4-Endstelle Heili-

genstadt statt einer kleinteiligen 
Gewerbestruktur ein Amtszent-
rum der Stadt Wien zu errichten, 
ist die Idee.“
Dabei kam das sogenannte Mayr-
Modell zum Einsatz. Dieses ist 
darauf ausgelegt, neben dem rei-
nen Wohngebiet auch Geschäfte 
und Arbeitsplätze in unmittel-
barer Nähe zu errichten. Das 
Modell sieht vor, „dass sowohl 
Wohn- als auch Arbeitszu- 

friedenheit im Rahmen einer 
gemischten Nutzung mit Leben-

digkeit an allen Tagen der Woche 
höher ist.“

Von U-Bahn zu weit entfernt
Auf 2,5 Hektar rund um das Amts-
haus entstanden so Wohnungen 
für rund 400 Menschen bis ins 
Jahr 2000. 104 Mietwohnungen 
und 109 Wohnheim-Apartments, 
dazu kamen 22 Betriebe, wovon 
19 Lokale sind.
Auch Garagenplätze wurden für 
760 PKWs errichtet. Was viel-
leicht nicht schlecht ist, ange-
sichts der durchaus auch kriti-
schen Erkenntnis Wasners über 
das „Zentrum Muthgasse“:  „Aus 

heutiger Schicht erscheint die 
Entfernung zur nächsten U- und 
S-Bahn Station Heiligenstadt mit 
knapp 500 Metern an der nächs-
ten und knapp 700 Metern an 
der weitesten Stelle als zu groß.“ 
200 Meter sollten laut Wasner 
hier nicht überschritten werden.

Interessante Einblicke
Wasners Buch bietet einen Ein-
blick in die Entstehungsgeschich-
te von Wiener Wohnbauprojek-
ten, die Lesern, die nicht aus der 
Baubranche kommen, womög-
lich sonst unzugänglich wären. 
Damit ist das Werk mit rund 300 
Seiten, vielen Bildern und über-
sichtlichen Tabellen nicht nur für 
Bewohner von Muthgasse, Alter-
laa oder Riverside interessant.

 Der Architekt der    Muthgasse

Mit dem „Zentrum Muthgasse“ wurde ein Bau für 109 Haushalte geschaf-
fen. Kritisch sieht Manfred Wasner die Entfernung zur U4. Foto: J. Reiterits

Manfred Wasner war 
als Architekt bei Groß-
bauprojekten beteiligt. 
In einem Buch analy-
siert er die Muthgasse.

von Matthias KautzKy
und Johannes ReiteRits

„Siedlungen mit 
Nutzungs-Mischung 
sollen Wohnzufrie-
denheit bringen“
Foto: Wasner

Architekt M.  WAsner

Das Buch ist im Springer-Verlag 
erschienen. Es ist um 28,77 Euro 
im Buchhandel zu kaufen.

ZUR SACHE

Es ist eine Sportkarriere der Son-
derklasse. Martin Müller aus 
Döbling schaffte es mit nur ei-
nem Atemzug bei der Weltmeis-
terschaft in Serbien 175 Meter 
durchzutauchen.
Damit gelang ihm ein neuer ös-
terreichischer Nationalrekord. 
Angetreten war er als Teil des 
Nationalteams. In der Disziplin 
DYNB (Streckentauchen mit zwei 
Flossen) konnte er mit dem Re-
kord damit den 23. von 35 Plätzen 
erreichen. Der Sieger, Guillaume 

Bourdila aus Frankreich, erreich-
te 274,7 Meter.
Und auch der Plan für die kom-
menden Sportevents steht schon, 
wie Müller verrät: „Im Sommer 
kommt Tieftauchen dran, im 
Herbst kommen ein Tieftauch-
wettbewerb und zwei Poolbewer-
be in Salzburg und der Südstadt 
an die Reihe. Im Dezember folgt 
noch ein Indoor-Wettbewerb in 
Italien – das große Ziel ist wieder 
die Weltmeisterschaft, die in Ku-
wait im Mai 2023 stattfindet.“ (jr)

Martin Müller ist höchst erfolgreich im Apnoetauchen. Jetzt stellte er 
erneut einen neuen österreichischen Nationalrekord auf. Foto: Martin Müller

Ein Schnapper, 175 Meter – 
Döblinger mit Rekord

• Bereitschaft von Fr., 15., bis Sa., 
16. Juli: „Apotheke zum hl. Jo-
sef“ (19., Döblinger Hauptstraße 
70), Hans-Sachs-Apotheke (18., 
Währinger Straße 84)
• Von Sa., 16., bis So., 17. Juli: Ag-
nes-Apotheke (19., Silbergasse 
15-17), Auge-Gottes-Apotheke 
(9., Nußdorfer Straße 79)
• Von So., 17., bis Mo., 18 Juli: Beet-
hoven-Apotheke (19.,Heiligen-
städt. Str. 82), Gersthofer Apo-
theke (18., Gersthofer Straße 61)

Apothekendienst 
von 15. bis 18. Juli

DEXTER
Wohnliches Design, 
natürlich und vielseitig     
einsetzbar.

Zeitlos schöne Fliesen
www.agrob-buchtal.de

Quester Graz/Puntigam
präsentiert:

quester.at Baustoffe | Fliesen | Gartenbau | Werkzeug

QUESTER! mein Bester  
in WIEN 19.

1180 Wien, Gentzgasse 135-137, 
Tel. 01/479 34 45, www.daldosch.at

SALE

FUSSZENTRUM

� GESUNDE�SCHUHMODE
MODERNE�ORTHOPÄDIE�–�SCHUHTECHNIK

*auf gekennzeichnete Ware

Sommerschlussverkauf

-50% -20%
-30%
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filmfestival-rathausplatz.at
stadtwienmarketing.at

Wiener Rathausplatz

Herausragende Produktionen aus Oper, 
klassischer Musik, Tanz, Pop & Jazz. 

2. Juli bis 4. September 2022
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LARIMAR

Jetzt anfragen:
urlaub@larimarhotel.at 

Tel. 03326 / 55 100
www.larimarhotel.at

Wellness mit Gesundheitsmehrwert:
3 Nächte ab € 165 p. P./ÜN im DZ, 
gültig bis 03.09.2022. 

Sommertraum: 5 Nächte (So.-Fr.) inkl. 
Anti-Stress-Massage zum Top-Vorteilspreis: 
ab € 785 p.P. im DZ, gültig bis 02.09.2022. 

Ayurveda: mit indischen Top-Spezialisten.

Die Larimar Zimmerpreise bleiben 
weiterhin gleich! (Johann Haberl)

Buchungscode: 
Bezirksblätter

EXKLUSIVER SOMMERURLAUB

LARIMAR
TOP-WELLNESS - TOP-GESUNDHEIT

Freiraum, 

Ruhe & Sicherheit! 

36.000m2 Resortfl äche, 

8 Pools, 7 Saunen, 

viele Ruheoasen, großes 

Gartenparadies,

Verwöhnpension Top-Sommer-
pauschalen

Von „Alterlaa“ über das „River-
side“ bis hin zum „Zentrum 
Muthgasse“ in Döbling: Man-
fred Wasner ist als Architekt und 
Baumeister für rund eineinhalb 
Millionen Quadratmeter Immo-
bilien-Nutzfläche in Wien mit-
verantwortlich. 
Über seine beruflichen Erfahrun-
gen hat Wasner nun das Buch 
„Wie ein lebendiges Stadtviertel 
entsteht“ geschrieben. Wasners 
Spezialisierung liegt auf Nut-
zungs-Mischung – also der Ver-
bindung etwa von Wohnen und 
Arbeiten oder Wohnen und Ein-
kaufen. Im Buch beschreibt er da-

rin an vielen anschaulichen Bei-
spielen, etwa auch am „Zentrum 
Muthgasse“, wie die Stadt dieses 
Wohnkonzept entwickelt hat.

Experte für Mischnutzung
Er betont in seinem Buch die Be-
sonderheit eines solchen Zent-
rums anhand des Grätzell in der 
Muthgasse 56 bis 68: „Am Auto-
bahn-Zubringer in einiger Nähe 
zur U-Bahn-U4-Endstelle Heili-

genstadt statt einer kleinteiligen 
Gewerbestruktur ein Amtszent-
rum der Stadt Wien zu errichten, 
ist die Idee.“
Dabei kam das sogenannte Mayr-
Modell zum Einsatz. Dieses ist 
darauf ausgelegt, neben dem rei-
nen Wohngebiet auch Geschäfte 
und Arbeitsplätze in unmittel-
barer Nähe zu errichten. Das 
Modell sieht vor, „dass sowohl 
Wohn- als auch Arbeitszu- 

friedenheit im Rahmen einer 
gemischten Nutzung mit Leben-

digkeit an allen Tagen der Woche 
höher ist.“

Von U-Bahn zu weit entfernt
Auf 2,5 Hektar rund um das Amts-
haus entstanden so Wohnungen 
für rund 400 Menschen bis ins 
Jahr 2000. 104 Mietwohnungen 
und 109 Wohnheim-Apartments, 
dazu kamen 22 Betriebe, wovon 
19 Lokale sind.
Auch Garagenplätze wurden für 
760 PKWs errichtet. Was viel-
leicht nicht schlecht ist, ange-
sichts der durchaus auch kriti-
schen Erkenntnis Wasners über 
das „Zentrum Muthgasse“:  „Aus 

heutiger Schicht erscheint die 
Entfernung zur nächsten U- und 
S-Bahn Station Heiligenstadt mit 
knapp 500 Metern an der nächs-
ten und knapp 700 Metern an 
der weitesten Stelle als zu groß.“ 
200 Meter sollten laut Wasner 
hier nicht überschritten werden.

Interessante Einblicke
Wasners Buch bietet einen Ein-
blick in die Entstehungsgeschich-
te von Wiener Wohnbauprojek-
ten, die Lesern, die nicht aus der 
Baubranche kommen, womög-
lich sonst unzugänglich wären. 
Damit ist das Werk mit rund 300 
Seiten, vielen Bildern und über-
sichtlichen Tabellen nicht nur für 
Bewohner von Muthgasse, Alter-
laa oder Riverside interessant.

 Der Architekt der    Muthgasse

Mit dem „Zentrum Muthgasse“ wurde ein Bau für 109 Haushalte geschaf-
fen. Kritisch sieht Manfred Wasner die Entfernung zur U4. Foto: J. Reiterits

Manfred Wasner war 
als Architekt bei Groß-
bauprojekten beteiligt. 
In einem Buch analy-
siert er die Muthgasse.

von Matthias KautzKy
und Johannes ReiteRits

„Siedlungen mit 
Nutzungs-Mischung 
sollen Wohnzufrie-
denheit bringen“
Foto: Wasner

Architekt M.  WAsner

Das Buch ist im Springer-Verlag 
erschienen. Es ist um 28,77 Euro 
im Buchhandel zu kaufen.

ZUR SACHE
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Möchten Sie Ihr 
Lokal vorstellen? 
Wenden Sie sich an:
+43 664 80666 5822
herbert.anger@
regionalmedien.at

Herbert
Anger
Werbeberater

Im 19. Bezirk ist es gar nicht so 
einfach, ein geeignetes kulina-
risches Platzerl zu finden, in 
dem man mit kleineren Kin-
dern auf einen Kaffee gehen 
kann. Schließlich wollen diese 
ja unterhalten werden. Genau 
das hat sich das Ehepaar Marie 
und Matthias Janisch gedacht. 
Daher haben sie jetzt einen Ge-
heimtipp für alle Opas, Omas, 
Eltern und Kleinen gegründet: 
Das Familiencafé Fiederchen in 
der Friedlgasse 9 hat Anfang Juli 
aufgesperrt.
Hier wird in einer eigenen Spie-
lecke herumgetobt, während die 
Erziehungsberechtigten bei Kaf-

fee und Kuchen ein bisschen Zeit 
für sich genießen können.

Aus der Not eine Tugend
Marie Janisch, die selbst eine 
einenhalb Jahre alte Tochter mit 
ihrem Mann hat, ist aufgefallen, 
dass es Orte wie diesen kaum 
in ihrer Umgebung gibt. „Wir 
wohnen eigentlich in Währing, 
während meiner Karenz haben 
wir uns entschlossen, uns be-

ruflich zu verändern. Da mein 
Mann und ich einen Gastro-
Background haben, fiel der Ent-
schluss für ein eigenes Café im 
18. Bezirk.“
Die spezielle Richtung kam dann 
nach der Geburt ihrer Tochter. 
„Es ist nicht immer einfach, ein 
Café zu finden, wo genug Platz 
ist, um mit den Kindern zu spie-
len.“ Zunächst suchte man in der 
Währinger Nachbarschaft nach 

einem geeigneten Geschäftslo-
kal, da man nicht fündig wurde, 
erweiterte man die Suche und 
wurde in der Döblinger Friedl-
gasse fündig. „Wir haben aus der 
ehemaligen Bar einen gelunge-
nen Ort geschaffen. Das Feed-
back ist bist jetzt recht gut“, freut 
sich Janisch. Das Angebot ist an 
alle Altersklassen gerichtet. „An 
sich dürfen alle vorbeikommen. 
Für Kinder zwischen neun Mo-
naten und sechs Jahren verrech-
nen wir fünf Euro, wie in solchen 
Cafés üblich. Inkludiert ist da-
bei Tee und ein kleiner Snack.“  
Für die Mamas und Papas gibt es 
den Austausch mit anderen El-
tern gratis dazu.

Das große Café für Kleine

Während sich die Kinder in der 
Spielecke austoben können ...

Das Familiencafé Fieder-
chen hat in der Friedl-
gasse 9 eröffnet. Hier 
kommen Kinder und 
Eltern zusammen.

von johannes reiterits

Cafe Fiederchen in der Friedl-
gasse 9 hat Sa und So von 9 bis 
16 Uhr und Mo bis Mi von 10 
bis 17 Uhr offen. Weitere Infos 
online unter fiederchen.at

ZUR SACHE

... tauschen sich die Eltern unterein-
ander aus. Fotos (2): Thomas Podobnig

Zwiebel und Knoblauch mit Oli-
venöl in einer Pfanne anrösten. 
Kleingeraspelte Karotten und 
125 Gramm rote Linsen hinzu-
fügen, jeweils zur Hälfte mit Ge-
müsefond und Tomatenpassata 
ablöschen. Eine halbe Stunde kö-
cheln lassen, würzen. Für die Bé-
chamelsoße 50 Gramm Butter in 
einem Topf zerlassen. 50 Gramm 
Mehl langsam hinzufügen, mit 
dem Schneebesen ständig rüh-
ren. Wirft die Masse Blasen, 500 
Milliliter Milch schrittweise hin-
zugeben und rühren, bis die Sau-
ce sämig wird. Mit Muskatnuss 
und Salz abschmecken. Alles in 
einer Auflaufform schichten, mit 
der Soße beginnen. 30 Minuten 
bei 180 Grad ins Rohr geben. (ast)

Linsen sind nicht nur gesund, son-
dern auch sehr bekömmlich. Foto: Teischl

Veggie-Lasagne    
mit Linsensugo

ANTON DREHER 

ER FI NDER 

DES LAGERBI ERES

1841

1841 braute Anton Dreher 
das erste untergärige Lagerbier 
der Geschichte. Seither ver-
bindet man mit Schwechater 
Bier höchsten Biergenuss: 
Das Original Wiener Lager 
überzeugt mit dezenter Bittere 
und malzigen Aromen.

Genuss wie 
seinerzeit.
Für Biergenießer 
von heute.



%
GARTEN

AUF VIELE

MÖBEL

Mehr Wohnideen und Angebote auf kika.at /kikaWo

Ausgenommen in 
unseren 
aktuellen 

Prospekten und 
Inseraten bewor-
bene Produkte.

hnen /kika_at/kika.at/kikaFolgen lohnt sich:

 SOFORT VERFÜGBARABVERKAUFGARTENMÖBEL

Viele weitere Preishits in allen Abteilungen!

LAGERBESTAND MUSS REDUZIERT WERDEN

RÄUMT!

FINALE

30BIS 
MINUS

%
AUF VIELE ARTIKEL AUS DER
RAUMAUSSTATTUNG
WIE HEIMTEXTILIEN, KOCHGESCHIRR, LEUCHTEN UVM.

SPAREN
1) Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig und wird sofort von der Rechnung abgezogen. Nicht in bar ablösbar. Vor dem Einkauf bitte bei einem Berater melden, eine nachträgliche Anrechnung ist leider nicht möglich. Bei Einlösung können keine weiteren 
Konditionen gewährt werden. Ausgenommen in Inseraten und Prospekten beworbene Artikel, Warengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise, Dauertiefpreise, Werbepreise und Trends by kika Produkte, bereits 
reduzierte Artikel, Elektrogeräte und Zubehör, Leifheit, WMF, Villeroy & Boch, Leuchtmittel, Fissler,  Grüne Linie, Joop!, Tom Tailor, Tempur, Laminat-, Parkett- und Vinylboden, Lebensmittel, Bücher,  Marc O´Polo, ASA, Nemec, Schöner Wohnen.  Gilt nur für Neuaufträge und 
ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Auch im Onlineshop mit Aktionscode einlösbar. Gültig bis 18.07.2022. Weitere Infos auf kika.at. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

MIT DEN SSV GUTSCHEINEN

30€ AB 100€ ZUM SOFORTABZUG

1)

Jetzt die besten Garten-Schnäppchen sichern!

BIS 
MINUS77 

Ausgenommen 
in unseren 
aktuellen 
Prospekten 

und Inseraten 
beworbene 
Produkte.
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Ob Disco, Workshops, Sport oder 
Tipps zum Radl-Reparieren: 
Bereits zum dritten Mal bie-
tet „Summer in the City“ einen 
Monat lang ein vielfältiges Pro-
gramm an. „Wir wollen, dass die 
Menschen unserer Stadt – egal, 
ob jung oder alt – die Qualität un-
serer Plätze, Parks und Straßen 
neu entdecken und den öffent-
lichen Raum zurückerobern“, er-
klärt Malena Haas von der Arbei-
terkammer Wien (AK).  
„Waren es in den vergangenen 
Corona-Sommern Reiseverbote 
und die beengte Wohnsituation 
vieler Wiener, die durch Home-
schooling und Homeoffice zu-

sätzlich belastet waren, ist mit 
der aktuellen Teuerungswelle 
und der Angst vor weiteren Be-
lastungen im Herbst ein Som-
merurlaub für viele unmöglich 
geworden.“ Deshalb will „Sum-
mer in the City“ jetzt einmal in 
der Woche all jene, „die aufs Bör-
sel schauen müssen“, direkt vor 
ihrer eigenen Haustür mit Spiel, 
Spaß und Information abholen. 

Bei allen Veranstaltungen ste-
hen Gratis-Liegestühle und -Er-
frischungen bereit. Schließlich 
gehe es darum, die Stadt kon- 
sumfrei genießen zu können. 

Rollschuhdisco und Musik 
Das Eröffnungsfest fand am 
12. Juli am Urban-Loritz-Platz 
statt. Am 15. Juli gibt es im Otta- 
kringer Leon-Askin-Park eine 
Rollschuhdisco, am 18. Juli bei der 
U2-Station Donaustadtbrücke ei-
nen Rad-Reparatur-Nachmittag. 
Groß gefeiert wird dann am 10. 
August bei der Abschlussveran-
staltung „Musik am Markt“ am 
Viktor-Adler-Markt in Favoriten. 
Alle Events finden in Zusammen-
arbeit mit Kooperationspartnern 
statt, etwa der Radfahrschule 
Schulterblick, dem Verein Power-
jam Roller Skate, der Caritas, dem 
Fairplay-Team oder ZOOM Mobil. 
Wichtig ist den Stadtforscherin-
nen der AK auch der einfache Zu-
gang zu Information. „Deshalb 

gibt es bei jeder Veranstaltung 
eine AK-Beratungsstelle für Woh-
nen, Bildung, Arbeit und Konsu-
mentenschutz“, so Haas. 

Mitmachen und gewinnen!
„Summer in the City“ bietet auch 
zehn Stadtspaziergänge an, um 
Grätzel wie St. Marx, den West-
bahnpark oder die Werkbund-
siedlung näher kennenzulernen. 
Sie finden jeweils von 16.30 bis 18 
Uhr und bei jedem Wetter statt. 
Die Teilnahme ist gratis. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Die AK verlost drei Plätze für die 
Grätzeltour am 20. Juli durch St. 
Marx. Einfach bis 18. Juli eine 
E-Mail mit dem Betreff „Bezirks-
Zeitung“ an summerinthecity@
akwien.at senden. Infos zum 
Treffpunkt bekommen die Ge-
winner bei der Anmeldung.

Urlaub vor der Haustür

Malena Haas hat den „Summer in 
the City“ organisiert. Foto: uko

Gratis-Programm für 
alle: „Summer in the 
City“ bringt Spaß und 
Entspannung in die 
Wiener Grätzel.

von u. kozeschnik-schlick

Das ganze Programm gibt es auf 
www.wien.arbeiterkammer.at/
summerinthecity

Geschichtsliebhaber, aufgepasst: 
Historische Briefe, Postkarten 
und andere Schriftstücke sollen 
von Freiwilligen transkribiert 
und der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung gestellt werden. Möglich 
macht das die neue Plattform 
Crowdsourcing.wien, die vom 
Wien Museum und der Wienbi-
bliothek im Rathaus ins Leben 
gerufen wurde. Seit 4. Juli kön-
nen sich Interessierte auf der 
Plattform registrieren und ak-
tuell 1.134 Briefe aus den Jahren 
1914 bis 1919 transkribieren. Die 
Schriftstücke sind in Kurrent-
schrift, in Lateinschrift oder ma-
schinengeschrieben. Darunter 
finden sich auch Gustostückerl 
von dem Literaten Peter Alten-
berg, dem Komponisten Alban 
Berg oder der Frauenrechtlerin 
Lily Braun. Nach Abschluss des 
Projektes werden die Transkripti-
onen auf der Plattform veröffent-
licht. Mit Hilfe der Allgemeinheit 
sollen in den nächsten Jahren 

mehr als 200.000 Schriftstücke 
aus fünf Jahrhunderten trans- 
kribiert werden. Die Plattform 
wurde 2021 mit dem Pilotprojekt 
„Ansichtskarten-Grüße aus dem 
Wien Museum“ gestartet. Dabei 
wurden innerhalb kürzester Zeit 
rund 2.000 alte Ansichtskarten 
von mehr als 400 Personen trans- 
kribiert und übersetzt. (ngb)

Bereits 2021 wurden Ansichtskarten 
transkribiert. Foto: Wien Museum

Museum sucht Experten 
für alte Handschriften

STADTLEBEN MIT GRÜNER UMGEBUNG. PROVISIONSFREI!
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WOHNHAUS BAUMERGARTEN 
1210, GERASDORFER STRASSE 5

ARWAG.AT

1210, GERASDORFER STRASSE 5

• 60 freifi nanzierte Eigentumswohnungen 
• 2-3 Zimmer von 56-87 m², mit Terrasse, Balkon, Loggia oder Garten 
• Ca. 950 m2 Gemeinschaftsgarten mit Jugend- und Kinderspielplatz 
• Zahlreiche Möglichkeiten für Erholung, Sport und Freizeit
• Hervorragende Infrastruktur
• Fertigstellung Ende 2022 – Kaufpreis ab € 282.000,–

JETZT 

ERWERBEN!



VÖSENDORF, Kaufpark
WR. NEUSTADT, FMZ Nord

AKTIONEN GÜLTIG VON:
Donnerstag, 14.07. bis Samstag, 16.07.

Herren
Leder Set

4-teilig
Trachtenhemd

Lederhose
„Tommy“

Ledergürtel
Trachtensocken

jetzt nur

Sy
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to169,99

Spitzen
Body

„Lena“
Markenware 

Größen: S-XXL

Landhaus
Rock

„Adele“
Rock & Schürze
Größen: 34-44

  49,99

169,99

Grillschürze
100% Leder

Mit Einschubtasche
versch. Längen

Farben: Cognac,
Dunkelbraun
statt € 79,99

39,99

69,99

Dirndl-Set
3-teilig

„Sandra“
Größen: S - XXL
statt € 139,99

Grillschürze

ANGEBOTE
NUR 3 TAGE 

GÜLTIG

HERREN
LEDER SET

4-TEILIG

Damen
T-Shirt
„Pia“

100% Baumwolle
Hochwertiges T-Shirt 

im Landaus Stil
Größe: S-XXL
statt € 79,99

Damen
T-Shirt

„Austria“
100%Baumwolle

Größe: S-XXL
statt € 79,99

  39,99

  39,99

AUCH IM
ONLINE-

SHOP
Ausgenommen Aktionen,
Werbe- und Dekoartikel!

AUCH IM
ONLINE-

SHOP
Ausgenommen Aktionen,
Werbe- und Dekoartikel!

AUCH IM
ONLINE-

SHOP
Ausgenommen Aktionen,
Werbe- und Dekoartikel!

AUCH IM
ONLINE-

SHOP
Ausgenommen Aktionen,
Werbe- und Dekoartikel!
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Dietmar Griebler ist seit 1. Juli im 
Amt. Der zweitmächtigste Mann 
im Rathaus ist der Chef von  
56 Magistratsabteilungen und 
rund 67.000 Mitarbeitern.

Wie sieht der Arbeitsalltag als 
Magistratsdirektor aus?
DIETMAR GRIEBLER: Mein 
Arbeitsalltag ist sehr abwechs-
lungsreich. Er hängt davon ab, ob 
es eine Organsitzung – also des 
Stadtsenats, des Gemeinderats 
oder auch Sitzungen mit Politi-
kern – gibt. Dann gibt es Gesprä-
che mit Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, Besuche in Dienst-
stellen oder auch internationale 

Delegationen, die kommen, um 
sich unsere Verwaltung anzuse-
hen. Sehr vieles ist auch sehr un-
vorhersehbar. Das hängt von den 
tagespolitischen Entwicklungen 
ab. Und das ist auch das Schöne 
an meinem Beruf.

Manche meinen, man müsse 
den „aufgeblasenen Beamten-
apparat“ straffen, um Kosten 
zu sparen. Wie sehen Sie das?

Man kann einfach kritisieren, 
dass es ein großer Apparat ist, 
aber wir bieten ja auch sehr vie-
le Dienstleistungen an. Schauen 
wir uns doch an, worum es geht 
und wie sich die Verwaltung ent-
wickelt hat: weg von Formularen 
und Stempeln und hin zu digita-
len Dienstleistungen. Damit gibt 
es aber auch eine neue, sehr kun-
denintensive Entwicklung: Die 
Bevölkerung hat die Möglichkeit, 

24/7 Anfragen an die Verwaltung 
zu richten und Anträge zu stel-
len. Ich kann mich noch daran er-
innern, als ich meinen Pass noch 
beim Polizeikommissariat abho-
len musste. Dort habe ich eine 
Nummer gezogen und musste 
lange warten. Seitdem der Magis-
trat dafür zuständig ist, geht das 
mit einer Terminvereinbarung. 
Sie wissen ganz genau, wann Sie 
drankommen, und der Pass ist 
in relativ kurzer Zeit ausgestellt 
und wird auch zugestellt. 

Sind wir in Wien vielleicht ein 
bisschen zu verwöhnt?
Wir „raunzen“ auf sehr hohem 
Niveau. Wenn wir ins Ausland 
fahren und sehen, wie die Din-
ge dort funktionieren oder eben 
auch nicht, dann stellt man da-
heim in Wien fest, dass vieles 
eigentlich sehr gut funktioniert 
– zumindest geht es mir so. Aber 
überall ist immer noch eine Ver-
besserung möglich. 

Welches Thema werden Sie als 
Erstes angehen?
Wie schaffen wir es trotz der 
Teuerungswelle, dass alles leist-
bar bleibt, dass die Wasser- und 
Stromversorgung funktioniert? 
Das sind Herausforderungen und 
zeigt eigentlich, dass die Stadt in 
Wirklichkeit ein gut ausgerich-
teter Daseinsvorsorge-Konzern 
ist. Wir sind bemüht, uns jetzt so 
aufzustellen, dass wir mit all die-
sen Herausforderungen gleich-
zeitig umgehen können.

Raus aus Gas ...
Raus aus Gas, das klingt so un-
spektakulär, ist es aber nicht. Das 
bedeutet: Welche Voraussetzun-
gen können geschaffen werden, 
um 600.000 fossile Heizsysteme 
in Wohnungen in Wien auszu-
tauschen? Das ist vor allem eine 
soziale Frage. Natürlich muss 
es da auch entsprechende För-
derangebote des Bundes geben. 
Dann geht es darum, wie in den 

einzelnen Häusern neue Heizan-
lagen geschaffen werden können 
und wie das alles mit den Stadt-
werken umsetzbar ist.

Wie sind die Magistratsabtei-
lungen auf einen möglichen 
Gas-Stopp vorbereitet?
Gas- und Energielenkungsthe-
men sind ausschließlich Bundes-
angelegenheit. Jetzt haben wir 
gehört, dass es von Bundesseite 
derzeit keine Alarmsituation 
gibt. Das ist einmal zur Kenntnis 
zu nehmen. In Zeiten der Krisen 
haben wir aber auch gelernt: Es 
kann jederzeit anders sein. Dar-
auf möchten wir vorbereitet sein. 
Aktuell werden – insbesondere 
seitens der Wiener Stadtwerke 
– Pläne erarbeitet, die dann im 
Herbst in engster Abstimmung 
mit der E-Control umgesetzt wer-
den können, damit die Industrie 
und alle Bürgerinnen und Bürger 
wissen: So gehen wir als Stadt 
konkret vor.

 Der neue Chef von 67.000  Mitarbeitern

Magistratsdirektor Dietmar Griebler in seinem ersten großen Interview 
mit Chefredakteurin Nikki Gretz-Blanckenstein. Foto: Markus Spitzauer

Der neue Magistrats- 
direktor Dietmar 
Griebler im großen 
Interview mit der  
BezirksZeitung. 

von n. gretz-blanckenstein

Die Stadt Wien beschränkt vor-
erst die Kontaktbesuche in Spi-
tälern sowie Alten- und Pflege-
einrichtungen. Zudem kommt 
eine durchgehende FFP2-Mas-
kenpflicht für das Gesundheits- 
personal.
Künftig sind nur noch maximal 
drei getestete Besucher pro Pa-
tient und Tag erlaubt. Die Maß-
nahmen seien notwendig, um 
die angespannte Situation in 
den Spitälern nicht noch weiter 
zu verschärfen. Die Stadt Wien 

sei in Sorge, dass sich das Per-
sonal der Belastbarkeitsgrenze 
nähere.
Erstmals seit Beginn der Co-
rona-Pandemie zeichnet sich 
deutlich eine Sommerwelle 
ab. Es sei wichtig, Maßnah-
men frühzeitig und nicht erst 
auf dem Höhepunkt der Welle 
zu setzen, so Bürgermeister 
Michael Ludwig (SPÖ). Sollte 
sich die Lage weiter zuspitzen, 
behalte sich Wien vor, weitere 
Maßnahmen zu setzen. (bas)

Foto: Thomas Santrucek

Stadt Wien verschärft Corona-Maßnahmen

Vizebürgermeister Christoph 
Wiederkehr (Neos) und Kinder- 
und Jugendanwalt Ercan Nik 
Nafs haben den Prüfbericht zu 
den Missbrauchsvorwürfen in 
einem städtischen Kindergarten 
in Penzing vorgelegt. Ein Pädago-
ge steht unter Verdacht, sich an 
mehreren Kindern vergangen zu 
haben. Die Eltern wurden erst 13 
Monate nach den Vorfällen infor-
miert und um Verschwiegenheit 
gebeten. Wiederkehr selbst habe 
erst im Mai 2022 davon erfahren.
Der Prüfbericht bestätigt, dass 
die Vorwürfe der Kindergar-
tenleitung und auch der MA 10 
– Wiener Kindergärten lange da-
vor bekannt waren. Nik Nafs kri-
tisiert, die „mangelnde Weiterga-
be von Informationen innerhalb 
der Organisation“ und dass die 
interne Kommunikation viel zu 
„träge“ gewesen sei. Wiederkehr 
bedauert, „dass nicht früh genug 
mit den Eltern kommuniziert 
wurde“. Man würde alles dafür 

tun, um „das Vertrauen in die 
städtischen Kindergärten zu stär-
ken“. Die Stadt wird in einem ers-
ten Schritt eine Ombudsstelle für 
Eltern und Pädagogen einrich-
ten. Diese soll weisungsfrei agie-
ren. Weiters soll ein „Reporting-
Tool“ für Mitarbeiter der MA 10 
geschaffen werden, mit dem Ver-
dachtsfälle auch anonym gemel-
det werden können. Außerdem 
werden alle Mitarbeiter in Sa-
chen Kinderrechte geschult. (bas)

Wiederkehr versichert: Das Kindes-
wohl habe oberste Priorität. Foto: mas

Prüfbericht zu Verdacht 
auf Missbrauch liegt vor
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Dietmar Griebler hat gleich 
nach seinem Gerichtsjahr 1994 
bei der Stadt Wien im MBA 10 
angefangen. 2006 übernahm 
er die Leitung der Präsidialab-
teilung des Bürgermeisters und 
2008 zusätzlich die Funktion 
des Bereichsleiters für Dezen-
tralisierung der Verwaltung 
der Stadt Wien. Im Juni 2013 
wurde er Finanzdirektor der 
Stadt Wien. Seit 1. Juli 2022 ist 
Griebler Magistratsdirektor und 
Landesamtsdirektor von Wien.

ZUR PERSON

Der Sommer ist in vollen Zügen 
angekommen. Täglich werden 
neue Hitzewellen in Wien ge-
meldet. Die Wiener Traditions-
Café-Konditorei AÏDA trotzt der 
Hitze und gewährt allen Gästen 
einen Sommer-Rabatt auf das 
gesamte Eis-Sortiment! 
Sobald die Temperatur in Wien 
auf 33 Grad Celsius steigt, star-
tet die „AÏDA Gourmet Eis 
Sommeraktion 2022“ und der 
Preis des gesamten Eissorti-
ments wird für diesen Tag um 
33 Prozent reduziert. Gleich, ob 
eine Kugel AÏDA Gourmet Eis 
oder ein Bananensplit, Eiskaf-
fee oder eine Eis-Box fürs Büro 
oder zu Hause.

So funktioniert es
Sobald das Thermometer die 
33 Grad Celsius Marke in Wien 
überschritten hat, bei der Eis-
Bestellung das Codewort „AÏDA 
33“ nennen und den Rabatt von 
33 Prozent genießen! „Mit un-

serer AÏDA Gourmet Eis Som-
meraktion 2022 trotzen wir 
nicht nur der Hitze, sondern 
schonen auch noch das Geld-
börserl unserer Gäste!“, freut 
sich Dominik Prousek, vierte 
Generation der AÏDA-Eigen-
tümer-Familie auf viele heiße 
Sommertage. Gültig bis 31.8. 
2022 in allen Wiener AÏDA Filia-
len; ausgenommen ist die Filia-
le in der Gewerbeparkstraße 1a. 
 werbung

AÏDA gibt 33 Prozent Rabatt bei 
Temperaturen ab 33 Grad. Foto: AÏDA

AÏDA trotzt der Hitze im 
Sommer mit cooler Aktion

Dietmar Griebler ist seit 1. Juli im 
Amt. Der zweitmächtigste Mann 
im Rathaus ist der Chef von  
56 Magistratsabteilungen und 
rund 67.000 Mitarbeitern.

Wie sieht der Arbeitsalltag als 
Magistratsdirektor aus?
DIETMAR GRIEBLER: Mein 
Arbeitsalltag ist sehr abwechs-
lungsreich. Er hängt davon ab, ob 
es eine Organsitzung – also des 
Stadtsenats, des Gemeinderats 
oder auch Sitzungen mit Politi-
kern – gibt. Dann gibt es Gesprä-
che mit Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, Besuche in Dienst-
stellen oder auch internationale 

Delegationen, die kommen, um 
sich unsere Verwaltung anzuse-
hen. Sehr vieles ist auch sehr un-
vorhersehbar. Das hängt von den 
tagespolitischen Entwicklungen 
ab. Und das ist auch das Schöne 
an meinem Beruf.

Manche meinen, man müsse 
den „aufgeblasenen Beamten-
apparat“ straffen, um Kosten 
zu sparen. Wie sehen Sie das?

Man kann einfach kritisieren, 
dass es ein großer Apparat ist, 
aber wir bieten ja auch sehr vie-
le Dienstleistungen an. Schauen 
wir uns doch an, worum es geht 
und wie sich die Verwaltung ent-
wickelt hat: weg von Formularen 
und Stempeln und hin zu digita-
len Dienstleistungen. Damit gibt 
es aber auch eine neue, sehr kun-
denintensive Entwicklung: Die 
Bevölkerung hat die Möglichkeit, 

24/7 Anfragen an die Verwaltung 
zu richten und Anträge zu stel-
len. Ich kann mich noch daran er-
innern, als ich meinen Pass noch 
beim Polizeikommissariat abho-
len musste. Dort habe ich eine 
Nummer gezogen und musste 
lange warten. Seitdem der Magis-
trat dafür zuständig ist, geht das 
mit einer Terminvereinbarung. 
Sie wissen ganz genau, wann Sie 
drankommen, und der Pass ist 
in relativ kurzer Zeit ausgestellt 
und wird auch zugestellt. 

Sind wir in Wien vielleicht ein 
bisschen zu verwöhnt?
Wir „raunzen“ auf sehr hohem 
Niveau. Wenn wir ins Ausland 
fahren und sehen, wie die Din-
ge dort funktionieren oder eben 
auch nicht, dann stellt man da-
heim in Wien fest, dass vieles 
eigentlich sehr gut funktioniert 
– zumindest geht es mir so. Aber 
überall ist immer noch eine Ver-
besserung möglich. 

Welches Thema werden Sie als 
Erstes angehen?
Wie schaffen wir es trotz der 
Teuerungswelle, dass alles leist-
bar bleibt, dass die Wasser- und 
Stromversorgung funktioniert? 
Das sind Herausforderungen und 
zeigt eigentlich, dass die Stadt in 
Wirklichkeit ein gut ausgerich-
teter Daseinsvorsorge-Konzern 
ist. Wir sind bemüht, uns jetzt so 
aufzustellen, dass wir mit all die-
sen Herausforderungen gleich-
zeitig umgehen können.

Raus aus Gas ...
Raus aus Gas, das klingt so un-
spektakulär, ist es aber nicht. Das 
bedeutet: Welche Voraussetzun-
gen können geschaffen werden, 
um 600.000 fossile Heizsysteme 
in Wohnungen in Wien auszu-
tauschen? Das ist vor allem eine 
soziale Frage. Natürlich muss 
es da auch entsprechende För-
derangebote des Bundes geben. 
Dann geht es darum, wie in den 

einzelnen Häusern neue Heizan-
lagen geschaffen werden können 
und wie das alles mit den Stadt-
werken umsetzbar ist.

Wie sind die Magistratsabtei-
lungen auf einen möglichen 
Gas-Stopp vorbereitet?
Gas- und Energielenkungsthe-
men sind ausschließlich Bundes-
angelegenheit. Jetzt haben wir 
gehört, dass es von Bundesseite 
derzeit keine Alarmsituation 
gibt. Das ist einmal zur Kenntnis 
zu nehmen. In Zeiten der Krisen 
haben wir aber auch gelernt: Es 
kann jederzeit anders sein. Dar-
auf möchten wir vorbereitet sein. 
Aktuell werden – insbesondere 
seitens der Wiener Stadtwerke 
– Pläne erarbeitet, die dann im 
Herbst in engster Abstimmung 
mit der E-Control umgesetzt wer-
den können, damit die Industrie 
und alle Bürgerinnen und Bürger 
wissen: So gehen wir als Stadt 
konkret vor.

 Der neue Chef von 67.000  Mitarbeitern

Magistratsdirektor Dietmar Griebler in seinem ersten großen Interview 
mit Chefredakteurin Nikki Gretz-Blanckenstein. Foto: Markus Spitzauer

Der neue Magistrats- 
direktor Dietmar 
Griebler im großen 
Interview mit der  
BezirksZeitung. 

von n. gretz-blanckenstein
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Auf Einladung von Regional-
Medien Austria und unserem 
Magazin „Hausärz:tin“ debat-
tierten Experten in einer „Runde 
der Regionen“ über die medi-
zinische Versorgung. Einigkeit 
bestand über ein den Arbeits-
bedingungen und der Ausbil-
dungsqualität geschuldetes 
Imageproblem und den damit 
verbundenen Mangel vor allem 
praktischer Ärzte. „Wir verlieren 
viele junge Kollegen in der Aus-
bildung“, schlug Jungmediziner 
Richard Brodnig Alarm. Katha-

rina Reich, Sektionsleiterin für 
öffentliche Gesundheit, kündig-
te an, dass Allgemeinmediziner 
als Fachärzte anerkannt und die 
Regelungen zu Primärversor-
gungseinheiten überarbeitet 
werden. 

Unbesetzte Kassenplätze
Auf das schlechte Image führte 
die Runde auch die vielen un-
besetzten Kassenplätze zurück. 
Kinderarzt Peter Voitl plädierte 
für eine Ausweitung der im Kas-
senbereich möglichen Beschäfti-
gungsformen sowie eine Über-
arbeitung des Honorarsystems. 
Konkret forderte er die Aufhe-
bung des Nebenbeschäftigungs-
verbots und eine Erhöhung der 
Honorare beim Mutter-Kind-
Pass. Auch beklagte er die gro-
ßen regionalen Unterschiede bei 
Honoraren. So verdiene etwa ein 

Kassen-Kinderarzt in Wien im 
Schnitt um die Hälfte mehr als 
in Niederösterreich – ein „Über-
bleibsel aus der historischen Zeit 
der Gebietskrankenkassen“, so 
Voitl. Mit Hinweis auf teils „obs-
kure“ und „schamanenhafte“ Be-
handlungssysteme machte sich 
ÖGK-Obmann Andreas Huss ein-
mal mehr für die Abschaffung 
des Wahlarztsystems stark.

Reformen kündigte Ka-
tharina Reich, zuständig 
für öffentliche Gesund-
heit, bei einer Debatte 
über Ärztemangel an.

Katharina Reich, Sektionsleiterin 
öffentliche Gesundheit. Foto: Spitzauer

Alarm um Mangel an 
Kassen-Medizinern

maria jelenko-benediktWill man im Gesund-
heitsbereich die Zwei-
Klassen-Medizin 

stoppen, müssen attraktivere 
Bedingungen geschaffen werden 
– Stichwort Entlastung durch 
weitere Erstversorgungszentren, 
Aufhebung des Nebenbeschäf-
tigungsverbots. Stattdessen 
wurden den Ärzten immer mehr 
Verwaltungsaufgaben übertra-
gen, sodass der eigentliche Tätig-
keitsbereich oft zu kurz kommt. 
Dass es kein einheitliches Ho-
norarsystem in Österreich gibt, 
ist außerdem nicht einzusehen. 
Kein Wunder, dass Kassenärz-
te zur „Mangelware“ werden.

Foto: RegionalMedien Austria

Ärzte sollen heilen, 
statt zu verwalten

Maria Jelenko-Benedikt
Chefredakteurin Österreich
maria.jelenko@regionalmedien.at

KOMMENTAR

© Österreichisches Bundesheer

Schon über 100.000-mal im Einsatz
Österreichs begehrteste Sonnenbrille kommt aus Steyr

Anzeige

Ursprünglich nur für Mitarbeiter 
von Polizei und Feuerwehr ge-
plant, wurde bei Hartlauer eine 
spezielle Funktionssonnenbrille 
für Blaulichtorganisationen ent-
wickelt, die allen Anforderungen 
in Dienst und Freizeit entspricht. 
Der große Erfolg dieser hochwerti-
gen Sonnenbrille führte zu einer 
raschen Ausweitung des Projek-
tes: So wurde die Brille bereits für 
Mitarbeiter des Österreichischen 
Roten Kreuzes und der Wasserret-
tung im Design der jeweiligen Or-
ganisation gefertigt.

Ungebrochene Nachfrage
Schon heute tragen mehr als 
100.000 Mitarbeiter von Blaulicht-
organisationen diese außergewöhn-
liche Brille – alleine das Feuer-
wehrmodell wurde bereits über 
50.000-mal verkauft. Neben eige-
nen Einsatzbrillen für Bundesheer 
und Bergrettung, gibt es auch 
eine Sonderedition für den Sama-
riterbund. 
Erhältlich sind die Einsatzbrillen, 
bei Vorlage eines Dienstauswei-
ses, in jedem Hartlauer Geschäft 
um 27 Euro.

Gute Nachrichten 
auch für Brillenträger

Für Fehlsichtige ist auch die opti-
sche Verglasung mit modernster 

3D-Technologie möglich. So kön-
nen die stark gewölbten Gläser 
in der entsprechenden Glasstärke 
gefertigt werden.



Der Leiner ist meiner.

GARTENMÖBEL
ABVERKAUF

BIS
MINUS77%

AUF 
VIELE GARTEN-

MÖBEL

30%
AUF VIELE 
ARTIKEL AUS DER
RAUMAUSSTATTUNG
WIE HEIMTEXTILIEN, KOCHGESCHIRR, LEUCHTEN UVM.

SPAREN30€ AB 100€ ZUM SOFORTABZUG

1)

MIT DEN SSV GUTSCHEINEN

BIS 
MINUS

TOLLE WOHNIDEEN, INSPIRATIONEN UND ANGEBOTE FINDEN SIE AUF ONLINE SHOP

leiner.at

Ausgenommen in 
unseren aktuellen 

Prospekten und 
Inseraten bewor-
bene Produkte.

FOLGEN SIE UNS AUF

1) Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig und wird sofort von der Rechnung abgezogen. Nicht in bar ablösbar. Vor dem Einkauf bitte bei einem Berater melden, eine nachträgliche Anrechnung ist leider nicht möglich. Ausgenommen in unseren Prospekten und 
Inseraten beworbene Produkte, Warengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise, Werbepreise, Dauertiefpreise, und Trends by Leiner Produkte, bereits reduzierte Artikel, Tom Tailor, Schöner Wohnen, Marc O  ̀Polo, Fink, 
WMF, Villeroy & Boch, Elektrogeräte und Zubehör, Leuchtmittel, Fissler, Gmundner, Leifheit, Grüne Linie, Joop!, Laminat-, Parkett-, Vinylböden, Lebensmittel, Tempur, Bücher, Nemec, ASA. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Auch im On-
lineshop mit Aktionscode einlösbar. Gültig bis 18.07.2022. Näheres auf leiner.at. 

VIELE GARTENMÖBEL DER AKTUELLEN SAISON MÜSSEN RAUS!

SSV-FINALE!
VIELE WEITERE

 ANGEBOTE 
IN ALLEN 

ABTEILUNGEN!

Ausgenommen in 
unseren aktuellen 

Prospekten und 
Inseraten bewor-
bene Produkte.

Sy
m

bo
lb

ild
er

Sy
m

bo
lb

ild
er



14    WERBUNG BEZIRKSZEITUNG • 13./14. JULI 2022

Neben eleganter und exklusiver 
Dirndl-Mode findet das schlichte 
Waschdirndl ebenso seine Be-
rechtigung wie die freche, kurze 
Damenlederhose. All diese ver-
schiedenen Variationen und Stil-
richtungen der Tracht in einem 
Shop zu vereinen, dazu noch ein 

breites Angebot an Herren- und 
Kindertrachtenmode sowie die 
passenden Accessoires dazu an-
zubieten und diese Mode für je-
dermann zugänglich und leistbar 
zu machen, dieses ehrgeizige Ziel 
hat sich vor mehr als 15 Jahren 
Thomas Dims, der Gründer und 
Eigentümer der Zillertaler Trach-
tenwelt, gesetzt. Mittlerweile wur-
de aus einem kleinen Familien-
betrieb, der größte Trachten- und 
Landhausmoden-Anbieter Öster-
reichs. Mit einem flächendecken-
den Filialnetz von 40 Standorten 

österreichweit und einem eige-
nen Onlineshop ist die ursprüng-
liche Idee des Firmengründers 
ganz und gar aufgegangen. Der 
Hauptsitz der Firma befindet sich 
in Tirol/Schlitters im schönen 
Zillertal. Von dort aus werden die 
Geschicke der Zillertaler Trach-
tenwelt geleitet und dort findet 
man auch auf einer Verkaufsflä-
che von über 2000 m² alles, was 
das Trachtlerherz begehrt. Edle 
Designertrachtenmode sowie 
die brandneue, topaktuelle Me-
lissa Naschenweng-Kollektion 

der Zillertaler Trachtenwelt oder 
einfach ein Outfit zum Schnäpp-
chenpreis – die wöchentlichen, 
sensationellen Aktionen der Zil-
lertaler Trachtenwelt  machen 
es möglich. Auch online sind 
die Produkte und Aktionen der 
Zillertaler Trachtenwelt  erhält-
lich: Bequem von zu Hause aus 
24 Stunden/7 Tage die Woche 
einkaufen und gustieren unter: 
www.trachtenwelt.com. Wir freu-
en uns auf Ihren Anruf unter 
der Servicehotline: 05288-87117.  
 werbung

Stöbern Sie unter den wöchentlichen, sensationellen Aktionen 
der Zillertaler Trachtenwelt. Fotos (2): Zillertaler Trachtenwelt

So vielfältig und unter-
schiedlich wie die Trä-
ger selbst präsentiert 
sich auch das Angebot 
am Trachtenmarkt.

Neue Sommerkollektion 2022

Edle Designertrachtenmode der Zillertaler Trachtenwelt an einem 
der 40 Standorte oder im Onlineshop ergattern.
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Das Packen der Reiseapotheke 
bedeutet immer, einen Kom-
promiss einzugehen. Einerseits 
möchte man möglichst gut auf 
alle Eventualitäten vorberei-
tet sein, andererseits will man 
keinen extra Koffer nur für 
Medikamente mitnehmen. Auf 
jeden Fall gehört ins Gepäck je-
doch ein Notfallset für kleinere 
Verletzungen mit Desinfekti-
onsmittel, Verbandsmaterial 
sowie Wund- und Heilsalbe. 
Auch schmerzlinderde und 
fiebersenkende Medikamente 
zählen zur Standardausstat-
tung. Stechmücken können 
nicht nur lästig sein, sondern 
auch Krankheiten übertragen. 
An ein Insektenschutzmittel 
sowie kühlende Gels, falls man 
dennoch gestochen wird, sollte 
man deshalb ebenfalls denken. 
Gegen Reiseübelkeit helfen An-
tihistaminika. Diese haben je-

doch auch eine einschläfernde 
Wirkung. Eine pflanzliche Al-
ternative bieten beispielsweise 
Ingwerpräparate. Die häufigste 
„Reisekrankheit“ ist Durchfall. 
Trifft einen Montezumas Rache 
gilt es, den Flüssigkeits- und 
Mineralverlust auszugleichen. 
Ein Elektrolytgetränk lässt sich 
auch selbst aus je einem halben 
Liter Mineralwasser und Frucht-
saft, vier Teelöffeln Zucker und 
einem dreiviertel Teelöffel Salz 
herstellen. Durchfallhemmen-
de Medikamente sollten nur 
dann eingenommen, wenn 
beispielsweise eine längere 
Fahrt in einem toilettenlosen 
Bus ansteht. Diese verzögern 
nämlich das Ausscheiden der 
verursachenden Erreger. Vor al-
lem in südlichen Gefilden darf 
ein an den Hauttyp angepass-
tes Sonnenschutzmittel nicht 
fehlen. Erholung für die Haut 
nach dem Sonnenbad bieten 
kühlende Gels, beispielsweise 

mit Aloe Vera oder Kamillen-
blüten. Menschen mit empfind-
lichen Ohren können sich bei 
Badeurlauben mit sogenann-
ten Tauchertropfen gegen eine 
eventuelle Ohrenentzündung 
wappnen. Wer zu Harnwegsin-
fekten neigt, ist mit entspre-
chenden Präparaten, etwa mit 
Cranberry oder Kren gut bera-
ten. Natürlich ist die Zusam-
menstellung der Reiseapotheke 
abhängig von Art und Ziel der 
Reise sowie dem persönlichen 
Gesundheitszustand.

Beim Packen auch an die Gesund-
heit denken. Foto: Sigmund/Unsplash.com

Was im Gepäck nicht fehlen darf
Bei den Urlaubsvorbereitungen nicht auf die Reiseapotheke vergessen

von margit koudelka

WIEN. Einer wahren Volks-
krankheit widmete sich Mein-
Med im Rahmen eines Vortrags 
in Zusammenarbeit mit der der 
Österreichischen Gesellschaft 
vom Goldenen Kreuz und der 
Österreichischen Gesundheits-
kasse. Rund zwei Millionen 
Menschen leiden in Österreich 
zumindest einmal im Jahr un-
ter Schmerzen im Bewegungs-
apparat, erklärte Harald Leiss, 
Leiter der Abteilung für Innere 
Medizin der Privatklinik Gol-
denes Kreuz. Rheumatische 
Erkrankungen manifestieren 
sich zuerst an Gelenken, Mus-
keln, Sehnen oder der Haut. 
In weiterer Folge können aber 
auch innere Organe betroffen 
sein. Schmerzen führen oft zu 
immensen Einschränkungen. 
Die Wissenschaft hat in den 
letzten Jahren enorme wis-
senschaftliche Fortschritte ge-
macht. Durch viele moderne 
Behandlungsmethoden und 

Medikamente kann ein großer 
Teil an potentiellen Langzeit-
schäden verhindert werden. 
Wichtig ist die frühzeitige 
rheumatologische Abklärung 
und ein rascher Therapiebe-
ginn um einen beschwerdefrei-
en Alltag erreichen zu können. 
Oft haben die betroffenen Pati-
enten bereits einen langwieri-
gen Leidensweg hinter sich, be-
vor sie sich einer Behandlung 
unterziehen.

Der Rheumaspezialist Harald Leiss 
beim MeinMed-Vortrag. Foto: MeinMed

Volkskrankheit Rheuma 
frühzeitig erkennen

Weitere Infos: MeinMed.at

Viele Menschen gehen davon 
aus, dass geschwollene Beine 
im Sommer normal sind. So ging 
es auch Beatrix K. (53): „Seit 
Jahren quälten mich vor allem 
in den Sommermonaten schwe-
re, geschwollene und schmer-
zende Beine. Nach einem 
langen Arbeitstag oder einem 
ganzen Abend in hohen Schu-
hen hatte ich oft regelrechte 
Elefantenfüße und konnte mich 
nur noch nach Hause schlep-
pen, um dort gefühlte Ewigkei-
ten auf der Couch meine Beine 
hochzulegen.“
Zwar arbeitet das Lymphsys-
tem bei Hitze schlechter, doch 
normal sind geschwollene Bei-
ne auch im Sommer nicht. Dass 
die dicken Beine ein Zeichen 
für eine Venenveränderung 
sein können, wissen viele Be-
troffene nicht. 
Daher werden nur knapp die 
Hälfte der Symptome zu Beginn 
eines Venenleidens behandelt. 

Mit der täglichen Einnahme** 
von Antistax® Filmtabletten 
lassen sich Venenleiden ge-
zielt behandeln und Bein-
schwellungen sowie Schmer-
zen reduzieren.

*   Arzneimittel: Über Wirkung und 
mögliche unerwünschte Wirkungen 
informieren Gebrauchsinformation,  
Arzt oder Apotheker.

**   Empfohlene Einnahmedauer: 12 
Wochen. Eine Langzeitbehandlung ist 
in Absprache mit dem Arzt möglich.

MAT-AT-2100716-1.0-06/2021

ANTISTAX® FILMTABLETTEN*
• reparieren die Venenwände
• stärken die Durchblutung
• schützen die Gefäße

Mit der Kraft des Roten 
Weinlaubs in Antistax®  

verhelfen Sie Ihren 
Beinen zu neuem 

Schwung!

ANTISTAX FILMTABLETTEN  
360mg 90 Stk. PZN 3546432


FÜR IHREN APOTHEKER 

Schwere, 
schmerzende 
Beine und 
Besenreiser?

Nur 
1x 

täglich!
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Skin Distinct® Anti-Aging 
Kollagen Pro* ist exakt auf die 
Bedürfnisse der Haut, Haare 
und Nägel abgestimmt. Kol-
lagen, Hyaluronsäure, Anti-
Aging-Vitamine und Spuren-
elemente.

Unterstützt:
Straffere Haut, Neubildung 
der Haarwurzel und Festigkeit 
der Nägel. Info und Bestellung: 
Tel.: +43 (0) 02243/20 898 90, 
skindistinct.com werbung

Nährstoffe für Haut, 
Haare und Nägel

Zuckerfrei, laktosefrei und 
glutenfrei ©Skin Distinct

*Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine 
abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung.



-20%
Rabatt*

IM JULI Aktion gilt für 
alle Sorten!

ab 2
Jahren

ANZEIGE

ders gut verwertet werden kann 
das Silizium aus der Gold-
hirse.

• Natürlicher Schwefel 
(oft abgekürzt als MSM) 
ist ein Strukturele-
ment für die Nägel. 
Steht dem Körper 
nicht genug zur 
Verfügung, werden 
die Nägel brüchig.

• Biotin erhöht den  
Keratin-Anteil im Körper, 
der die Nägel festigt.

„Ich wollte im ersten Schritt keine 
künstlichen Hormone, darüber 
habe ich im Internet wenig Gutes 
gelesen. Meine Apothekerin hat 
mir dann eine pflanzliche Option 
vorgeschlagen: Isoflavone aus 
Rotklee und Soja.“ Dabei handelt 
es sich um gut verträgliche Pflan-

nicht. Dieser Mythos kommt wohl 
von der Empfehlung, sorgsam mit 
Nagellack umzugehen. Doch tat-
sächlich setzt der anschließend 
benutzte Nagellackentferner un-
seren Nägeln zu. Nagellack ist 
also nicht per se schlecht. Kurz-
fristig kann er die Nägel sogar 
stärken. Mittlerweile gibt es auch 
Nagellacke, die ohne chemischen 
Entferner gelöst werden können.

3 Ernährung als Ursache 
für brüchige Nägel

Tatsächlich ist es so, dass Nägel 
für ihre Struktur wichtige Vitamine 
und Mineralstoffe benötigen. Bei 
regelmäßiger Einnahme tragen 
diese dazu bei, dass der Nagel 
beim Nachwachsen weniger sprö-
de ist und sich eine feste Nagel-
platte bildet. 

• Silizium ist ein wichtiger Be-
standteil fester Nägel, der auch 
zur Elastizität beiträgt. Beson-

ernste Ursache haben, einfach 
so damit leben wollte ich trotz-
dem nicht!“  

Pflanzliche Alternativen
Auf der Suche nach Unterstüt-
zung, lässt Rita S. sich in der Apo-
theke beraten und wird fündig: 

Brüchige Nägel: Mythen & Fakten
Schluss mit dem Hormonchaos! Zum Thema „Brüchige 

Nägel“ gibt es zahl-
reiche Weisheiten 
und Tipps. Doch was 
stimmt und was nicht? 

1 Nagelöl hilft bei  
brüchigen Nägeln

Es stimmt zwar, dass Nagelöl die 
Haut an den Fingernägeln pflegt, 
allerdings kann es nicht in die Na-
gelplatte einziehen, wodurch der 
Nagel in seiner inneren Struktur 
nicht gestärkt wird. Auch wenn 
Sie in der Drogerie Produkte fin-
den, auf denen steht, dass sie die 
Nägel stärken: Nagelöl ist kein 
Mittel gegen brüchige Nägel!

2 Nagellack schadet  
den Nägeln

Falsch. Oft wird behauptet, un-
sere Nägel müssen atmen und 
der Nagellack hindert sie daran. 
Tatsächlich atmen die Nägel aber 

Hitzewallungen, 
Schweißausbrüche oder 
Stimmungsschwankun-
gen: Das sind typische 
Begleiterscheinungen 
der Wechseljahre.  
Pflanzliche Mittel  
schenken Betroffenen 
Hoffnung!

Rita S.* ist 43 und spürt seit Kur-
zem die negativen Seiten der 
Wechseljahre: „Die Verände-
rungen kamen schleichend, ich 
war oft gereizt und angespannt. 
Nachts konnte ich schlecht 
schlafen. Anfangs habe ich mir 
nichts dabei gedacht – aber als 
dann auch noch Hitzewallungen 
in den unpassendsten Momen-
ten dazukamen, habe ich schon 
geahnt, dass es der Wechsel 
sein muss.“ Ein Hormonstatus 
beim Frauenarzt brachte Ge-
wissheit. „Dadurch wusste ich 
zwar, dass die Probleme keine 

zenstoffe, die die weibliche Ba-
lance unterstützen, ohne in den 
Hormonhaushalt des Körpers 
einzugreifen. Seit mehreren Wo-
chen nimmt Rita S. nun Isoflavon- 
Tabletten von Dr. Böhm® ein: „Ich 
fühle mich wohler damit.“

Sicher und erprobt
Besonders wichtig ist Rita S., 
dass Isoflavone absolut sicher 
sind: „Meine Apothekerin hat 
mir erklärt, dass es kaum einen 
pflanzlichen Inhaltsstoff gibt, 
der so gut untersucht ist wie  
Isoflavon. Ich kann das Präparat 
also problemlos länger einneh-
men – darüber bin ich sehr froh, 
denn ich möchte mein Leben 
auch in den Wechseljahren voll 
und ganz genießen!“

Lästige Insektenstiche 
lassen sich im Sommer  
kaum vermeiden.  
Besonders Kinder sind 
häufig betroffen. 

Bienen- oder Wespenstiche sind 
schmerzhaft, mit ein bisschen 
Glück geht der Sommer aber ohne 
einen davon vorüber. Dasselbe 
lässt sich leider nicht über Gelsen 
sagen: Selten vergeht eine Woche 
ohne neue juckende Stiche. Vor 
allem unsere Kleinen können dem 
Juckreiz und dem Impuls sich zu 
kratzen dann nicht widerstehen. 
Dadurch verschlimmert sich das 
Jucken und der Stich kann sich im 
schlimmsten Fall entzünden.

Das Jucken stoppen
Um das Jucken zu stoppen und 
dem Kratzen vorzubeugen hilft ein 

kühlendes Gel wie Insecticum®  
aus der Apotheke. Es lindert 
rasch Schmerz und Juckreiz 
und wirkt gegen Schwellungen. 
Die handliche Tube passt in jede 
Badetasche und sollte auch in 
keiner Reiseapotheke fehlen.  
Geeignet für Kinder 
ab 2 Jahren und 
Erwachsene.

tonin für rasches Einschlafen und 
beruhigendes Xanthohumol aus 
Hopfen für entspanntes Durch-
schlafen. Durch seine praktische 
Anwendung ganz ohne Wasser-
glas (wie etwa bei Tabletten) lässt 
er sich besonders nachts einfach 
benutzen und ist zudem zucker-
frei – also auch nach dem Zähne-
putzen geeignet.
 

vielen chemischen Schlafmitteln 
zu keiner Abhängigkeit oder ei-
nem Hangover-Effekt in der Früh  
führen.

Innovative Lösung
Genau dafür hat die österreichi-
sche Forschungsabteilung von 
Dr. Böhm® jetzt einen Schlaf-
Spray entwickelt. Er enthält Mela-

Knapp einem Drittel der öster-
reichischen Bevölkerung geht es 
mittlerweile so. Die Ursache sind 
meist kreisende Gedanken und 
alltägliche Probleme, die in der 
Nacht unlösbar scheinen.

Viele Betroffene suchen nach 
sanften und natürlichen Schlaf-
helfern, die im Gegensatz zu 

ANZEIGE

APOTHEKENTIPP

Eine Kombination dieser essenziellen 
Nährstoffe findet man aktuell nur in  
Dr. Böhm® Haut Haare Nägel, dem 
meistverkauften Produkt für feste Nägel 
in der Apotheke*.

Insektenstiche 
bei Kindern – 
was hilft? 

THEMA WECHSELJAHRE:

Für Ihren Apotheker

Dr. Böhm® 
Isoflavon 
forte
PZN 2774467

Na
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PZN 5630131

NEU 
in Ihrer 
Apotheke
Dr. Böhm® 
Ein- und 
Durchschlaf 
akut Spray

Sie wachen nachts immer 
wieder auf und schaffen es nicht, 
schnell wieder einzuschlafen? 

Rasch wieder 
einschlafen

Arzneimittel: Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen  
informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Nahrungsergänzungsmittel

*Apothekenumsatz Mittel für Haare und Nägel lt. IQVIA Österreich OTC Offtake MAT/03/2022*Name von der Redaktion geändert

*Gültig von 01. bis 31.07.2022 in teilnehmenden Apotheken.
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ders gut verwertet werden kann 
das Silizium aus der Gold-
hirse.

• Natürlicher Schwefel 
(oft abgekürzt als MSM) 
ist ein Strukturele-
ment für die Nägel. 
Steht dem Körper 
nicht genug zur 
Verfügung, werden 
die Nägel brüchig.

• Biotin erhöht den  
Keratin-Anteil im Körper, 
der die Nägel festigt.

„Ich wollte im ersten Schritt keine 
künstlichen Hormone, darüber 
habe ich im Internet wenig Gutes 
gelesen. Meine Apothekerin hat 
mir dann eine pflanzliche Option 
vorgeschlagen: Isoflavone aus 
Rotklee und Soja.“ Dabei handelt 
es sich um gut verträgliche Pflan-

nicht. Dieser Mythos kommt wohl 
von der Empfehlung, sorgsam mit 
Nagellack umzugehen. Doch tat-
sächlich setzt der anschließend 
benutzte Nagellackentferner un-
seren Nägeln zu. Nagellack ist 
also nicht per se schlecht. Kurz-
fristig kann er die Nägel sogar 
stärken. Mittlerweile gibt es auch 
Nagellacke, die ohne chemischen 
Entferner gelöst werden können.

3 Ernährung als Ursache 
für brüchige Nägel

Tatsächlich ist es so, dass Nägel 
für ihre Struktur wichtige Vitamine 
und Mineralstoffe benötigen. Bei 
regelmäßiger Einnahme tragen 
diese dazu bei, dass der Nagel 
beim Nachwachsen weniger sprö-
de ist und sich eine feste Nagel-
platte bildet. 

• Silizium ist ein wichtiger Be-
standteil fester Nägel, der auch 
zur Elastizität beiträgt. Beson-

ernste Ursache haben, einfach 
so damit leben wollte ich trotz-
dem nicht!“  

Pflanzliche Alternativen
Auf der Suche nach Unterstüt-
zung, lässt Rita S. sich in der Apo-
theke beraten und wird fündig: 

Brüchige Nägel: Mythen & Fakten
Schluss mit dem Hormonchaos! Zum Thema „Brüchige 

Nägel“ gibt es zahl-
reiche Weisheiten 
und Tipps. Doch was 
stimmt und was nicht? 

1 Nagelöl hilft bei  
brüchigen Nägeln

Es stimmt zwar, dass Nagelöl die 
Haut an den Fingernägeln pflegt, 
allerdings kann es nicht in die Na-
gelplatte einziehen, wodurch der 
Nagel in seiner inneren Struktur 
nicht gestärkt wird. Auch wenn 
Sie in der Drogerie Produkte fin-
den, auf denen steht, dass sie die 
Nägel stärken: Nagelöl ist kein 
Mittel gegen brüchige Nägel!

2 Nagellack schadet  
den Nägeln

Falsch. Oft wird behauptet, un-
sere Nägel müssen atmen und 
der Nagellack hindert sie daran. 
Tatsächlich atmen die Nägel aber 

Hitzewallungen, 
Schweißausbrüche oder 
Stimmungsschwankun-
gen: Das sind typische 
Begleiterscheinungen 
der Wechseljahre.  
Pflanzliche Mittel  
schenken Betroffenen 
Hoffnung!

Rita S.* ist 43 und spürt seit Kur-
zem die negativen Seiten der 
Wechseljahre: „Die Verände-
rungen kamen schleichend, ich 
war oft gereizt und angespannt. 
Nachts konnte ich schlecht 
schlafen. Anfangs habe ich mir 
nichts dabei gedacht – aber als 
dann auch noch Hitzewallungen 
in den unpassendsten Momen-
ten dazukamen, habe ich schon 
geahnt, dass es der Wechsel 
sein muss.“ Ein Hormonstatus 
beim Frauenarzt brachte Ge-
wissheit. „Dadurch wusste ich 
zwar, dass die Probleme keine 

zenstoffe, die die weibliche Ba-
lance unterstützen, ohne in den 
Hormonhaushalt des Körpers 
einzugreifen. Seit mehreren Wo-
chen nimmt Rita S. nun Isoflavon- 
Tabletten von Dr. Böhm® ein: „Ich 
fühle mich wohler damit.“

Sicher und erprobt
Besonders wichtig ist Rita S., 
dass Isoflavone absolut sicher 
sind: „Meine Apothekerin hat 
mir erklärt, dass es kaum einen 
pflanzlichen Inhaltsstoff gibt, 
der so gut untersucht ist wie  
Isoflavon. Ich kann das Präparat 
also problemlos länger einneh-
men – darüber bin ich sehr froh, 
denn ich möchte mein Leben 
auch in den Wechseljahren voll 
und ganz genießen!“

Lästige Insektenstiche 
lassen sich im Sommer  
kaum vermeiden.  
Besonders Kinder sind 
häufig betroffen. 

Bienen- oder Wespenstiche sind 
schmerzhaft, mit ein bisschen 
Glück geht der Sommer aber ohne 
einen davon vorüber. Dasselbe 
lässt sich leider nicht über Gelsen 
sagen: Selten vergeht eine Woche 
ohne neue juckende Stiche. Vor 
allem unsere Kleinen können dem 
Juckreiz und dem Impuls sich zu 
kratzen dann nicht widerstehen. 
Dadurch verschlimmert sich das 
Jucken und der Stich kann sich im 
schlimmsten Fall entzünden.

Das Jucken stoppen
Um das Jucken zu stoppen und 
dem Kratzen vorzubeugen hilft ein 

kühlendes Gel wie Insecticum®  
aus der Apotheke. Es lindert 
rasch Schmerz und Juckreiz 
und wirkt gegen Schwellungen. 
Die handliche Tube passt in jede 
Badetasche und sollte auch in 
keiner Reiseapotheke fehlen.  
Geeignet für Kinder 
ab 2 Jahren und 
Erwachsene.
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beruhigendes Xanthohumol aus 
Hopfen für entspanntes Durch-
schlafen. Durch seine praktische 
Anwendung ganz ohne Wasser-
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er sich besonders nachts einfach 
benutzen und ist zudem zucker-
frei – also auch nach dem Zähne-
putzen geeignet.
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nem Hangover-Effekt in der Früh  
führen.

Innovative Lösung
Genau dafür hat die österreichi-
sche Forschungsabteilung von 
Dr. Böhm® jetzt einen Schlaf-
Spray entwickelt. Er enthält Mela-

Knapp einem Drittel der öster-
reichischen Bevölkerung geht es 
mittlerweile so. Die Ursache sind 
meist kreisende Gedanken und 
alltägliche Probleme, die in der 
Nacht unlösbar scheinen.

Viele Betroffene suchen nach 
sanften und natürlichen Schlaf-
helfern, die im Gegensatz zu 
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Eine Kombination dieser essenziellen 
Nährstoffe findet man aktuell nur in  
Dr. Böhm® Haut Haare Nägel, dem 
meistverkauften Produkt für feste Nägel 
in der Apotheke*.

Insektenstiche 
bei Kindern – 
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Sie wachen nachts immer 
wieder auf und schaffen es nicht, 
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Rasch wieder 
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Arzneimittel: Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen  
informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.
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*Apothekenumsatz Mittel für Haare und Nägel lt. IQVIA Österreich OTC Offtake MAT/03/2022*Name von der Redaktion geändert

*Gültig von 01. bis 31.07.2022 in teilnehmenden Apotheken.
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Antrieb:  HHH
Der Benzinmotor treibt die Vor-
derräder, der E-Motor die Hin-
terräder an – diese Kombination 
lässt sich gut abgestimmt fah-
ren. Mit voll geladener 11,4-kWh-
Batterie rollt der Compass leise 
rund 45 km. Schnelle Sprint sind 
nicht seines, entspanntes Crui-
sen dagegen sehr.

Fahrwerk:  HHH
Das komfortabel-stramme Fahr-
werk gestattet flotte Kurven und 
Komfort auf der Langstrecke.

Innere Werte:  HHHH
Auf allen Sitzen reichlich be-
quem Platz. Viele Ablagen, taug-
licher Kofferraum.

Ausstattung:  HHHH
Schweller und Türverkleidung 
in Karosseriefarbe, Ledersitze 
oder auch die elektrische Heck-

klappe mit Fußsensor charakte-
risieren die Top-Version „S“.

Sicherheit:  HHHHH
Gut und umfangreich mit akti-
ven und passiven Sicherheits-
technologien ab dem Einstiegs-
modell bestückt. Allzu rühriger 
aktiver Spurhalteassistent.

Umwelt:  HHH
Die 44–46 km elektrische Reich-

weite (WLTP) gehen sich knapp 
aus. Die 1,8–1,9 Liter WLTP-
Angabe im Hybridmodus sind 
ambitioniert (Test 4,3–7,8, wenn 
der Akku leer ist). Die 11,4 kWh-
Batterie kann während der Fahrt 
oder extern (etwas langsam von 
ca 1,5 bis 3 Stunden) aufgeladen 
werden.

Ab Jahrgang ’22 ist der Compass elektrifiziert, von den reinen Verbrennern 
gibt‘s noch Lagerfahrzeuge. Das Test-Modell war ein Plug-in-Hybrid. Foto: Jeep

Ang’steckt is’ er, der Compass
Außen dezent, innen deutlich überarbeitet und auch als Plug-in-Hybrid

von petra mühr/autentio

Mehr Fotos zum Thema:
meinbezirk.at/motor

Zum Video

Modell & Preis:
Jeep Compass S 1.3 PHEV 240 
AT 4xe, ab 53.390 Euro
Motor & Getriebe:
4-Zylinder-Turbobenzinmotor, 
1.332 cm3, 132 kW/180 PS & 
E-Motor 44 kW/60 PS, System-
leistung 177 kW/240 PS, 270 
Nm max. Drehmoment bei 
1.850 U./min., 6-Stufen-Auto-
matik, eAWD
Fahrleistungen:
Spitze: 200 km/h
0–100 km/h: 7,3 s
Maße & Gewichte: 
Länge/Breite/Höhe: 4,40/1,87/ 
1,65 m; Kofferraum: 420–1.230 
l; Gewicht: 1.935 kg, Zuladung: 
540 kg, Anhängelast gebremst/
ungebremst: 1.250 kg/600 kg
Garantie: 2 Jahre

DATEN & FAKTEN

Details zur Umwelt-Bewertung finden Sie 
online unter: meinbezirk.at/2853380

Mit Hybrid 70 Motor für niedrigere Benzinkosten und weniger Emissionen. Und mit einem PLUS an Look und Ausstattung zum Spartarif: 
serienmäßig mit Klimaautomatik, Touchscreen-Radio und vielem mehr. Der Panda PLUS mit 5 Türen oder der Fiat 500 Dolcevita PLUS 
– wahlweise als Hatchback mit Glasdach oder als Cabrio. Jetzt mit kurzer Lieferzeit bei Ihrem Fiat Partner. 

Benzinverbrauch 4,7 – 4,9 l/100 km, CO2-Emissionen 106 – 112 g/km (WLTP kombiniert).
Symbolfotos. Die Verbrauchs- und Emissionswerte können je nach Einsatzbedingungen und verschiedenen Faktoren variieren (z.B. Fahrstil, Geschwindigkeit, Zuladung, Nutzung der Klimaanlage). 
*Aktionspreise inkl. Hybridbonus, Händlerbeteiligung und € 1.000,– Finanzierungsbonus gültig bei Leasing- oder Kreditfinanzierung über die FCA Bank. Voraussetzung: Bankübliche 
Bonitätskriterien, Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich. Freibleibendes Angebot gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 31.08.2022, nicht kumulierbar mit anderen Finanzierungsangeboten. 
Details auf www.fiat.at. Stand 07/2022.

Fiat 500 Dolcevita PLUS bereits ab € 15.690,-* Fiat Panda PLUS bereits ab € 12.890,-* 

WENIGER VERBRAUCH. MEHR

MIT DEN NEUEN HYBRID PLUS MODELLEN
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Der Fahrgastsender Infoscreen 
versorgt die Benutzer der öffent-
lichen Verkehrsmittel in Wien, 
Graz, Linz, Salzburg, Innsbruck, 
Klagenfurt, Wels, Eisenstadt so-
wie der Badner Bahn und des City 
Airport Train mit tagesaktuellen 
Nachrichten. Auch die BezirksZei-
tung beliefert Infoscreen regel-
mäßig mit den relevantesten Be-
zirksnachrichten. Um sich für die 
Zukunft zu rüsten, hat der Fahr-
gastsender seine Chefredakteurin 

Stefanie Paffendorf nun zur Pro-
grammdirektorin ernannt. Damit 
wird die neu geschaffene Position 
mit einer Führungskraft besetzt, 
die seit fast 20 Jahren die Geschi-
cke von Infoscreen maßgeblich 
mitbestimmt. Als Programmdi-
rektorin übernimmt Paffendorf 
die Verantwortung für die Koordi-
nation des gesamten redaktionel-
len und werblichen Contents. Zu-
dem bleibt Paffendorf weiterhin 
Chefredakteurin. (leb)

Foto: Monika Saulich

Stefanie Paffendorf ist Programmdirektorin  

Bürgermeister Michael Ludwig 
(SPÖ) und WK-Wien-Präsident 
Walter Ruck haben gemeinsam 
den „vienna green economy“-
Report präsentiert. 
Bei der Publikation handelt es 
sich um eine Analyse der Stand-
ortanwaltschaft von aktuellen 
und geplanten Klimaschutz-
projekten. Untersucht wurde 
unter anderem der Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs, der e-Mo-
bilität, der Fotovoltaikanlagen 
oder auch klimafreundlicher 
Immobilien. Dabei wurde der 
volkswirtschaftliche Impact im 
Ausbau und im Betrieb berech-
net und gleichzeitig das CO₂-
Einsparungspotenzial ermittelt.
Die untersuchten Projekte ber-
gen ein Potenzial von 18,1 Mil-
liarden Euro und sollen einen 
Beitrag zum Wiener Bruttore-
gionalprodukt leisten. Mehr als 
160.000 Arbeitsplätze sollen 
dadurch geschaffen beziehungs-
weise gesichert werden. Im Voll-

betrieb leistet die moderne Inf-
rastruktur jährlich einen Beitrag 
von 7,6 Mrd. Euro zum Bruttore-
gionalprodukt und sichert rund 
68.000 Jobs. Außerdem lassen 
sich durch die moderne, kli-
mafreundliche Infrastruktur in 
Wien pro Jahr mehr als 1,5 Millio-
nen Tonnen CO₂ einsparen. Ver-
gangenes Jahr wurden in Wien 
etwa neun Millionen Tonnen 
CO₂ ausgestoßen. (mia)

Bürgermeister Michael Ludwig (l.) 
mit Walter Ruck. Foto: WKW/Florian Wieser

Kann die Stadt Wien so 
künftig CO₂ einsparen?

RegionalMedien Burgenland
Bezirksblätter Burgenland Verlag GmbH
Alexandra Lenz
#RegionalMedienKarriere

Jetztbewerben!

Details zum Jobprofil und zu den  
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter:
RegionalMedien.at/Karriere

WERBEBERATER (m/w/d)
Wien | Vollzeit

Jahreszielgehalt: ab € 28.000,- (inkl. variabler Gehaltsbestandteile)

Sie interessieren sich für die Wirtschaft in Wien und wollen 
den Erfolg der Unternehmen durch Werbung in unseren 
Medien steigern? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Denn als Werbeberater/in treten Sie als kreativer 
Verkaufsprofi auf und repräsentieren unser Unternehmen.

bz Wiener Bezirkszeitung GmbH
Cornelia Jost
#RegionalMedienKarriere
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Handwerker & Bauarbeiter
(m/w/d)

gesucht Für unser neues zukunfts-
weisendes Projekt (Smart Home
F e r t i g t e i l h a u s )  s u c h t  d i e
TechWoodHomes Production
GmbH Monteure, Fliesenleger,
diverse Bauarbeiter für die Pro-
duktionsstätte in Traiskirchen
und auch für das Aufstellen der
Häuser. Bezahlung lt. Kollektivver-
trag mit der Bereitschaft der
deutlichen Überzahlung. Prämien,
Mittagessen gratis ... Bewerbun-
gen mit Lebenslauf bitte an bewer-
bung@twhp.at (Frau Karin Prinz
+43 664 2517170)

Hr. Landsberger kauft: Pelze,
Porzellan, Gemälde, Teppiche, Sil-
berartikel, Kleinkunst, Bleikristall,
Schmuck, Münzen, Uhren, Schreib-
&Nähmaschinen uvm. Unverbindli-
che Wertermittlung. Seriöse Ab-
wicklung in bar! 0676-3532441

SOMMER . . . 
schöne Tage, leider auch lange
u. einsame Tage. Bin aber opti-
mistisch, vielleicht geht’s einer
lieben Frau wie mir? (MARTIN,
58/1.78, ein ausgeglichener
Mann für ´gute u. schlechte Zei-
ten´, nicht unattraktiv, unterneh-
mungslustiger Genießer, musik-
liebend, Nichtraucher, kaum Al-
kohol, verlässlich u. 100% treu).
SMS oder T. 0664 — 23 75 186,
auch abends, Primavera, Vermitt-
lung

JOACHIM, 65, NÖ.
Unternehmungslustiger u. auch
häuslicher, anziehender ange-
nehmer Mann, angebl. jünger
aussehend, halbwegs sportliche
Figur, gepflegt, blaue Augen,
liebenswert u. zuverlässig, mag
gern Wandern, schön Essen ge-
hen, den neuen Lebensabschnitt
genießen (Pension), urlauben….
Aber allein? Freu mich sehr auf
ehrliche Antwort. SMS oder T.
0664 — 23 75 186, früh bis spät,
Primavera, Vermittlung

´SIE´, SEHR LIEBEVOLL,
1.77(!) GROSS 

WALDVIERTEL: HELGA, 64 J.,
hübsch, Topfigur, gehobenes
Bildungsniveau, überzeugter
´Naturmensch´ mit viel Herz,
Humor, Selbstbewusstsein u.
romantischen Träumen, su.
netten Partner. SMS oder T.
0664 — 23 75 186, auch abends,
Primavera, Vermittlung

AKADEMIKER 80+
sucht Frau fürs Herz! Ein gebil-
deter Herr, Witwer, ist viel ge-
reist u. wünscht sich ei. nette
Partnerin f. gemeinsame Unter-
nehmungen: Kulturelle Reisen,
Wandern, Wellness, Theater od.
ein Konzertbesuch. Erik ist ein
guter Gesprächspartner u. freut
sich auf Ihren Anruf! Agentur
Julia 0664/2201555

ZU ZWEIT IST ALLES SCHÖ-
NER!

MIRIAM 52, gut aussehend, natür-
lich, lebhaft, reisefreudig,
möchte ei. Mann verwöhnen.
Findest du nicht auch, das eine
Partnerschaft mit viel Liebe und
Harmonie wichtig ist um das
Leben zu meistern? Agentur Ju-
lia 0664/2201555

CHRISTOPH, Burgenland
67 Jahre jung, humorvoll, ehrlich
u .  a n s t ä n d i g ,  n i c h t  g a n z
schlank, sympathisches gepfleg-
tes Äußeres, mag gerne wan-
dern, Ausflüge, zum Heurigen,
oder garteln uvm. und alles hof-
fentlich bald wieder zu Zweit.
SMS oder T. 0664 — 23 75 186,
auch abends, Primavera, Vermitt-
lung

ERIKA (83), 1.51 "groß" 
RAUM AMSTETTEN / ST. PÖL-
TEN.: Warmherzige agile Witwe,
jünger aussehend, gepflegt, voll
Lebensfreude, sehr naturliebend
u. sympathisch, wäre sehr
dankbar, „wenn man die verblei-
benden Jahre in Zweisamkeit
leben könnte“. 0664 — 23 75 186,
früh bis spät, Primavera, Vermitt-
lung

WITWE MARTINA 70+
warmherzig, modisch, mit posi-
tiver Ausstrahlung, ist topfit,
mobil u. sehnt sich nach Liebe
& Nähe. Wünsche mir ei. ver-
ständnisvollen Mann, der Oper,
Theater, Kurzurlaube, auch
Volksmusik mag für gemeinsa-
mes Glück. Bitte ruf an! Agentur
Julia 0664/2201555

KATJA 61 in Pension
diese fesche Blondine hat jetzt
viel Zeit und möchtenicht länger
ohne ihren Liebsten sein! Ich
suche ei. ehrlichen Partner, der
wie ich zärtlich ist, gerne lacht,
sich in der Natur bewegt und
sich auf die Zukunft mit mir
f r e u t .  A g e n t u r  J u l i a
0664/2201555

CHARMANTE IRMI 67/1,73
mit schöner schlanker Figur,
kinderlos, trotzdem kinderlieb,
topfit und mobil möchte mit dir
Reisen & Kultur erleben, Garteln,
Radfahren, Wandern u. mich
zärtlich an dich schmiegen. Wo
gibt es ei. niveauvollen - netten
Herrn für mich? Agentur Julia
0664/2201555

ATTRAKTIVE HAUSFRAU,
68

ruhiger Typ, Figur wie mit 40,
dunkle Haare, sehr lieb, mit gu-
tem Charakter, hofft auf roman-
tisches Glück - eines das bleibt.
(PETRA, Raum Wr. Neustadt).
SMS oder T. 0664 — 23 75 186,
Primavera, Vermittlung

FRANZ, 85 J.
Zufrieden, gesund u. gesellig,
Hobby-Koch, wirklich liebens-
wert, gepflegt, schlank, trotz Ki.
u. Enkel leider viel zu oft viel zu
einsam. Würde mich sehr über
eine nette Bekanntschaft freu-
en. 0664 — 23 75 186, (Franz),
Primavera, Vermittlung

… bloß nicht allein sein 
in solchen Zeiten. SILVIA, 62 J.,
NÖ-erin, immer noch recht gut-
aussehend, charakterfest u.
verlässlich, sparsam, gute Kö-
chin, vielleicht DIE Frau für ein
neues Glück. SMS oder T. 0664
— 23 75 186, auch abends, Prima-
vera Vermittlung

ADRIAN 63/1,87
ei. sportlicher u. gepflegter
Witwer, schlank, NR, möchte mit
dir Alltag erleben. Gemeinsam
Wandern, Radfahren, Garteln,
Wellnessen, Tanzen od. ins
Konzert. Ein zärtlicher Romanti-
ker sucht weibl. Ergänzung!
Agentur Julia 0664/2201555

FERDINAND, 78
Sehr netter Senior, ehemaliger
Unternehmer, zuvorkommend,
charakterfest u. mit jeder Menge
Lebensfreude, sucht u. wartet 
u. hofft….., weil alles ja doch
nur zu zweit wirklich schön ist.
0664 — 23 75 186, früh bis spät,
Primavera, Vermittlung

Sorge vor Infektionen und Viren?
Hygiene und Gesundheit sind
wichtig! Tipp: Wasch deine Bettwä-
sche, Polster sowie Sofa- und Ma-
tratzenbezüge häufig, speziell jetzt
in dieser unsicheren Zeit. Unsere
15 Waschsalons in Wien sind geöff-
net: www.greenandclean.store
oder 0800-102559

HERWIG 76, NAHE WIEN
Interessanter lebenslustiger
Mann mit tollem Charakter, ein-
fühlsam, lebenserfahren, ange-
nehmer Lebensstil, leider aber
schon eine ganze Weile allein.
0664 — 23 75 186, früh bis spät,
Primavera, Vermittlung

*natürlich weibl. fesch 73*
wünscht sich ein bisschen Glück
mit einem lieben und treuen
Mann aus dem ländl. Raum. Bin
kinderlos, mobil und umzugsb.
Hast Du Interesse? Dann warte
nicht länger! Senioreninstitut
0664-88939000

Soeben 70 geworden möchte ich
für den Rest meines Lebens einen
netten Mann kennen lernen. Bin
ehrliche humorvoll, bodenständig.
Liebe Musik, Kultur, gehe gerne in
die Oper aber auch in die Natur.
Freue mich auf ein Treffen in der
Stadt. Chiffre 500120802

Martina 67
Gesellige Pensionistin mit klei-
nem Auto und viel freier Zeit er-
hofft sich auf diesem Weg einen
Mann mit Lebensfreude und
Charakter. Wo find ich Dich! Se-
nioreninstitut 0664-88939000

Hannelore (79)
1.62 groß, gutaussehend, sehr
natürlich u. gemütlich, manch-
mal noch gern im (eigenen) Auto
unterwegs, Herz aus Gold, hofft
sehr auf ein ´Spätes Glück´.
0664 — 23 75 186, auch abends,
Primavera, Vermittlung

GARTEN &
GRÜNANLAGEN-PFLEGE

0664 / 997 85 901

ALLE ARTEN VON
GARTENARBEITEN!

BILLIG und ZUVERLÄSSIG
IHR GARTENPFLEGER!

Johann, 63,
Konsulent i R., er möchte das gute
Leben wieder Zuzweit genießen.
Wenn Sie auch aktiv sind, dann
wird sie sein Lächeln begeistern.
Institut petertreichl.at Tel
06645175641

SOFIA 64
es ist soweit, ich bin bereit für
Gemeinsamkeit und einer wun-
derbaren Zeit zu ZWEIT. Nicht
ortgebunden und mobil freu ich
mich auf das erste Treffen! Bitte
ruf an! Senioreninstitut 0664-
88939000

81-jähriger attraktiver
Witwer

bekommt für seine Blütenpracht
im Garten immer den 1. Preis. Die-
ser vitaler Senior möchte bei Dir
auch die Nummer 1 sein. Institut
petertreichl.at Tel 06645175641

Humorv. Witwer 80+
Flott wie mit 70 genießt Anton
das Leben. Er ist gesund, liebt
das Gespräch, die Natur, hilft
sich selbst in Haus und Garten
und trägt seine Herzensdame
auf Händen. Senioreninstitut
0664-88939000

*Romant. Hausbesitzer
74*

ein gepfl. Herr, der mit schlan-
ken 1,78 m, Bodenständigkeit
und weichem Herz überzeugt.
Mit ernsten Absichten wünscht
er sich eine liebevolle Frau. Se-
nioreninstitut 0664-88939000

Hübsches Dickerl
ANNI (65 /1.62), blond, gepflegt,
lebendige freundliche Frau vom
Land, verlässlich, belastbar u.
liebevoll, su. neues Partner-
glück. SMS oder T. 0664 — 23 75
186, auch abends, Primavera,
Vermittlung

MONIKA (73) 
… vielleicht die schönste Witwe
von Wien. Und ziemlich sympa-
thisch. Wird sich ein charakter-
voller Senior melden? 0664 — 23
75 186, früh bis spät, Primavera,
Vermittlung

IRIS, 49 / 1.64
naturblond, süße Figur, eine Ro-
mantikerin, frei u. ungebunden,
sehr liebenswürdig, vermisst
männliche Schulter zum anleh-
nen. SMS oder T. 0664 — 23 75
186, Primavera, Vermittlung

Berge und Natur, da kann
ich abschalten!

Was fehlt bist Du! 63-jährige Wit-
we, blond und blauäugig, möchte
mit Ihrem zukünftigen Herzblatt
aktiv sein. Institut petertreichl.at
Tel 06645175641

Sehr verschmuste BGS Mischlings-
welpen abzugeben - Ideale Famili-
enhunde mit sehr gutmütigen El-
terntieren mit 8 Wochen gechipt,
entwurmt und geimpft abzugeben.
Bei Interesse gern WhatsApp oder
Anruf! 400,00 Tel. 0680-4405261

www.christlichepartner
vermittlung.info
06645175641

vermittelt seriöse Singles aller
Altersstufen u. Berufsgruppen
Institut

Glück ist kein Zufall!
Darum helfe ich nach! Fescher
Professor, 33, möchte mit IHR
Reisen, Wellness, Essen gehen,
shoppen uvm. Institut peter
treichl.at Tel 06645175641

Bezaubernde 45-igerin mit
Familienwunsch

möchte Schmetterlinge mit DIR
spüren. Wenn Liebe nicht nur ein
Wort ist, bist Du richtig. Institut
petertreichl.at Tel 06645175641

Liebe kennt das Alter
nicht!

Richard, 74, herzlicher Senior, der
gerne Spazierfahrten unternimmt
sucht SIE bis 78. Institut peter
treichl.at 06645175641

Kaufe alte Kameras – Fotoappara-
te, Objektive, Ferngläser, Zubehör
etc., gerne auch ganze Sammlun-
gen. Unverbindliche Schätzungen
sind selbstverständlich. Seriöse
Abwicklung, Barzahlung. Herr Miku-
la, Tel. 0699-12277252

Die Kinder sind ausgeflo-
gen! Jetzt ist wieder Zeit

für ZUZWEIT!
Sabine, 50, ehrlich, treue, häusli-
che "SIE" ohne Altlasten. Institut
petertreichl.at Tel 06645175641

Hartmann kauft  von Pr ivat :
Schreib- und Nähmaschine, Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck, Mün-
zen, Uhren, Teppiche, Bilder, Sil-
ber; 0664/3204490 (Anruf auch am
Wochenende)

SENIORENKATALOG ab 50+
für einsame Herzen jetzt kosten-
los anfordern unter: 0664-
2201555 www.partneragentur-
julia.at

Zahle Bestpreise für
PKW´s, Zustand, KM egal,
AUCH MOTORSCHADEN UND UN-
FALLER 0676-5342072

Billig und Willig! Ein Team aus
Maler, Fliesenleger, Bodenleger,
Elektriker, Entrümpler und aller
Renovierungsarbeiten jederzeit für
Sie bereit. Tel. 0664/99785901

TRAUMPARTNER/IN
06645175641

finden auf www.petertreichl.at
Institut

A N K A U F -  W O H N W A G E N  &
WOHNMOBILE!! Baujahr egal,
auch ohne Pickerl. Barzahlung
und Abholung sofort! Mobilnum-
mer: 0660/7882953, E-Mailadres-
se: ankauf79@gmx.at

A N K A U F -  W O H N W A G E N  &
WOHNMOBILE!! Baujahr egal,
auch ohne Pickerl. Barzahlung
und Abholung sofort! Mobilnum-
mer: 0660/7882953, E-Mailadres-
se: ankauf79@gmx.at

Autoankauf
Alle Fabrikate - Unfall - defekt -
hohe Kilometer - mit oder ohne
Pickerl, ab BJ 2005, Tel. 0664-
7677775, www.auto-ankauf.at

Mehr-Verdienen.at
Engagierte VERKÄUFER m/w für
Immobilien gesucht, gerne auch
Quereinsteiger! AWZ: 0664-
8697630

Alleinstehende Witwe 80+,
natürlich, mit weiblicher Figur
sehnt sich nach Harmonie mit ei-
nem lieben Senior. Institut peter
treichl.at Tel 06645175641

***Zahle Bestpreise!***
Gebrauchtwagen, Mängel/Schä-
den egal, ab Baujahr 2002; 0699-
81500500

Achtung Barankauf!
Gebrauchtwagen 2002-2021, je-
der Zustand, Bestpreise! 0664-
9243070

Neue Liebe - neues Glück!
www.partneragentur-julia.at
tägl. 0664-2201555

Malermeister
Fliesenleger, Spachteln, Hand-
Feinputz, Lackieren, Gartenarbeit.
Tel. 0676-4713440

KFZ Barankauf
aller Art, Tel.: 0660-3003010

Oldtimerankauf
2Rad & 4Rad, Tel. 0664-3302551

GARTEN

TIERE

WOHNWAGEN

FILM/FOTO

OLDTIMER

AUTOVERKAUF

PARTNERSCHAFT

PARTNERSCHAFT

AUTOANKAUF

AUTO & MOTOR

SONST. STELLEN

VERKAUFSPERSONAL

DIENSTLEISTUNGEN

STELLENMARKT

MARKTPLATZ/SONSTIGES
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Ankauf von Schmuck & Uhren,
Pelzen & Luxusartikeln, Porzellan
& Figuren, Kristall, Gemälden, Ori-
entteppichen... Persönliche Bera-
tung mit professioneller Ausrüs-
tung zur Wertermittlung Ihrer Ob-
jekte. Kontakt: 0650-584 92 33
ronny-hartmann.at

Hartmann kauft Hochwertiges 
Pelze, Porzellan, Kristall, 
Pokale, Schmuck, Uhren, 
Münzen, Tafelsilber, Antikes, 
Orientteppiche, Bilder, 
Schreib- u. Nähm., uvm. 
Hausbesuche & Barzahlung 
Tel. 0664-5710057
www.josefhartmann.at

www.gerhard-hartmann.com
KAUFT: Antikes, Silber, Porzellan,
Kristall, Schmuck, Pelze, Teppiche,
Kleinkunst, Spirituson, Anglerbe-
darf, Zinn. Gerne auch am Wochen-
ende 0650/2352637

Trödel u. mehr!
Wir kaufen ständig! Trachten,
Abendgarderobe,  Teppiche,
Näh/Schreibmaschinen. Zinn.
Kristall. Silberbestecke. Pokale.
Ölgemälde. Pelze. Briefmarken.
Münzen. Mode u. Echtschmuck.
Handtaschen. Fotoapparate. Reise-
koffer! Hausbesuche auch am
Wochenende Tel. 0677-64110322

SPEZIALKREDITE
Nur für Hausbesitzer und Eigen-
tumswohnungen niedrige Raten
Auch bei Negativeinträgen KSV
negativ Klagen etc Nur Erfolgsho-
norar 35 JAHRE ERFAHRUNG 90%
Erfolgsquote. Kredit-Laufzeiten
bei Pensionisten bis zum 100.
Lebens jahr  0676-4141809
www.spezialkredite.at

Handelshaus Fröhlich & Co
Pelze, Porzellan, Zinn, Kristall, Uh-
ren ,  Mu¨nzen ,  Br iefmarken ,
Schmuck, Pokale, LPs, Fotoapp.,
Näh/Schreibma., Musikinstrum.,
Jagdtroph., hochw. Weine, Haus-
besuche, kostenl. Wertermitt-
lung! 0660-1026075 Fröhlich
zahlt mehr! VERGLEICHEN LOHNT
SICH

Privatsammler kauft Briefmarken-
sammlungen -bevorzugt: Öster-
reich, Schweiz, BRD, DDR, Deut-
sches Reich, SBZ, China und
Liechtenstein. unverbindliche Be-
sichtigung in Wien und Umgebung
m ö g l i c h .  H r  C h r i s t i a n
069919253077 ab 18.00 oder Ange-
bote an chrisf@chello.at Tel.
0699-19253077

Privatsammler kauft Schallplat-
ten, alte Bücher, Ansichtskarten,
historische Fotos und Dokumente,
Kinoprogramme, Autogramme,
Heiligenbildchen, Groschenroma-
ne, Zeitschriften, alte Erotica so-
wie alte Ziergegenstände. Auch
Sammlungen, seriöse Bezahlung,
Tel. 0676-4266653

Seriöser Ankauf
Hartmann sucht Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Uhren,
Instrumente, Näh/Schreibmaschi-
nen, Schmuck, Pelze, Puppen,
Münzen u.v.m. Von Mo bis So er-
reichbar; Einfach alles anbieten;
Tel.: 0664-93032655

Ankauf von antiken Möbel, Einzel-
stücken, figürliches Porzellan, Ke-
ramik, Bildern, Uhren, Altgold,
Zahngold, diverse Silbergegenstän-
de, sofort Bargeld, Selbstabholung,
Verlassenschaften und Räumun-
gen, Besichtigung gratis, Tel.:
0664-2329893 oder tv80@gmx.at

Rennräder aus den 60-90ern ge-
sucht, Zustand egal: Colnago, Ros-
sin, RIH, Select, Cinelli, Basso, Pina-
rello, Puch, Bahnräder, Klein-MTBs,
usw. Mit Campagnolo und anderen
hochwertigen Komponenten. Auch
Campagnolo Werkzeug. Tel. 0676
9351976

KAUFE JEDE MODELLEISEN-
BAHN

und ZUBEHÖR in ALLEN SPURWEI-
TEN MODELLAUTOS, BLECHSPIEL-
ZEUG, MARKENSPIELZEUG (LEGO
Modellbausätze) NINTENDO in
ganz ÖSTERREICH 1070 WIEN
ZIEGLERGASSE 33, 0664-8471759

All-Inclusive Renovierer
Preisgünstigstes & zuverlässi-
ges Handwerker-Team! Wir bie-
ten alle Renovierungs-, Garten-
und Reparaturarbeiten an! Tel.
0664/99064316

Ich w/21 suche für meine Katze
und mich eine kleine Wohnung
oder ein großes WG Zimmer in Wi-
en. Ab sofort beziehbar und bis
m a x .  € 5 0 0  i n k l .  B K .  T e l .
0650/4500701

A N K A U F -  W O H N W A G E N  &
WOHNMOBILE!! Baujahr egal,
auch ohne Pickerl. Barzahlung
und Abholung sofort! Mobilnum-
mer: 0660/7882953, E-Mailadres-
se: ankauf79@gmx.at

Keine-Erben.at
PENSIONISTEN: HAUS/WOHNUNG
verkaufen - weiterhin Zuhause
wohnen! AWZ Immo: 0664-
6331862

Eigentumswohnung gesucht. Pri-
vat an Privat, keine Makler. Zu-
stand ganz egal, auch vollgeräumt.
Bin ein seriöser und ruhiger Nach-
bar. Tel. 0676 9351976

Besserer-Preis.at
Bau-, Gewerbegründe, Bauerwar-
tungsland: 500 bis 50.000 m²
gesucht! AWZ Immo: 0664-
3829118

Omas und Opas alte Ansichtskar-
ten und alles aus Opas Militärzeit
kauft seriöser Heimatsammler um
guten Preis! Tel. 02247-4466 oder
0664-73905531

BÜCHER - Altes Papier - Ansichts-
karten und Fotos - Zeitungen -
Romane und sonstiges Papier.
Kauft Zeitgeschichtler zu guten
Preisen. Kontakt: 0664-4523808

Verläßlich, Ehrlich, Gut. Wir Arbei-
ten Groß oder Klein. Sämtliche
Umbauarbeiten bei Alt und Neu-
bau, Fassaden prompt und güns-
tig. Tel. 0664/2440028

Gratis Räumungen und Entrümpe-
lungen von Wohnungen, Häusern,
Kellerabteilen, besenrein. Tel:
0664-6594497

Gratis-Räumung
und Entrümpelung! Wien und NÖ,
Tel. 0664/99064316

UMZUG - ÜBERSIELDUNG

0664/997 85 901
GÜNSTIG - SCHNELL

WIEN - NÖ - BGLD

Kaufe Verlassenschaften: Antiqui-
täten, Einzelstücke wie Glas, Por-
zellan, Bilder und Möbel! Tel. 0650-
5131422

Gratis-Räumung
Wohnung, Keller, Dachboden -
besenrein! Tel. 0664/99064316

Sympathisch.at
HAUS/Bungalow/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: 0664-8984000

Gratis Entrümpelung von Wohnun-
gen, Häusern, Keller und Dachbö-
den.  A l les  besenre in ,  0681-
10632608

Heimatsammler kauft: Uniformen,
Orden, Säbel, Fotos, Kappen, Dol-
che, uvm... aus dem 1. - 2. Welt-
krieg; 0677-63297354.

GRATIS RÄUMUNG!!!
Tel. 0664/99064316

Suche gebrauchtes Schneideeisen
+ Handgewindebohrer jeweils 2
Zoll. Kontakt: 0650-4188130

GRATIS RÄUMUNG!!!
Tel. 0664/99064316

HELLSEHERIN
0900-444633. €1,56/min

KOMM in meinem Po 0930-727277.
€1,56/min

Ich suche eine 39m2 Wohnung.
Kontakt: 01-8921800 oder 0664-
99605151

BRIEFMARKEN der ganzen Welt,
kauft Sammler zu guten Preisen.
Kontakt: 0664-4523808

Gratis Räumungen von Wohnun-
g e n ,  H ä u s e r n ,  B ü r o s .  T e l .
0699/81163124

Gratis Entrümpelungen von Woh-
nungen,  Ke l ler ,  Büros .  Tel .
0699/81163124

Kaufe Modellbahnen und Zubehör!
0699-10762744, hsh-2008@live.at

Wiener Kunsthändler kauft Ölbil-
der, Aquarelle, Grafik, Rahmen,
auch beschädigt; 0676-3738537

KONTAKTE

MARKTPLATZ/SONSTIGES

SUCHE WOHNUNG

SONST. IMMO VERKAUF

SONST. IMMO ANKAUF

HÄUSER ANKAUF

GRUND ANKAUF

IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

ÜBERSIEDLUNGEN

TAROT

ENTRÜMPELUNG

SAMMLUNGEN

RÄUMUNGEN

MODELLBAU

KREDIT

HAUSBAU

FAHRRÄDER

BÜCHER

BRIEFMARKEN

ANTIQUITÄTEN

ANKAUF SONSTIGES

ALT + GEIL 0930-400760. €1,56/min

TELEFONKONTAKTE



22    WOHIN IN WIEN BEZIRKSZEITUNG • 13./14. JULI 2022

Geschicklichkeit, Schnelligkeit 
und Teamgeist: All das erfordert 
die Trendsportart Roundnet, ein 
spaßiger Mannschaftssport, der 
Elemente aus Volleyball und an-
deren Sportarten miteinander 
kombiniert. Ziel ist es, den Ball so 
auf das Netz zu spielen, dass ihn 
das andere Team nicht zurück-
spielen kann.
Wer sich im Roundnet versuchen 
und mit Gleichgesinnten mes-
sen will, ist beim Hervis Round-

net Cup goldrichtig: Am 23. und 
24. Juli macht das österreichwei-
te Turnier im Augarten (2.) halt. 
Willkommen sind sowohl Semi-
Profis als auch Amateure. 
Die Startgebühr beträgt 40 Euro 
pro Team. Alle Infos und Anmel-
dung: www.roundnetcup.at 
Gewinnen Sie auf meinbezirk.at/ 
bz-gewinnspiel zwei Startplätze 
für den Wien-Termin am 23. Juli 
sowie ein Spikeball-Pro-Set im 
Wert von 100 Euro! (red)

Eine Ballsportart erobert Wien: Roundnet bzw. Spikeball ist ein rasantes 
Spiel für Teamplayer. Foto: Hervis Roundnet Cup

Hervis Roundnet Cup 
macht in Wien Station

Bis zum 2. September lässt die 
Ottakringer Brauerei (16., Ot-
takringer Platz) die Braukultur 
hochleben: Auf dem Vorplatz 
der Brauerei werden für Lieb-
haber des Gerstensafts Bierspe-
zialitäten und exklusive Son-
derfüllungen frisch gezapft. 
Eine eigene Streetfood-Meile 
lädt ebenfalls zum Durchkos-
ten ein. Neben Live-Musik von 
Bands und Führungen durch 
die Ottakringer Brauerei dür-
fen auch Highlights wie Bier-
Yoga auf der Sonnenterrasse 
oder das legendäre Bierkistl-
singen nicht fehlen.
Mo.–Sa. 16–24 Uhr. Eintritt 
frei. Mehr Infos unter bierfest. 
ottakringerbrauerei.at (db)

Foto: Schwarzhirsch

Ottakringer lädt 
zum Bierfest ein

Auf der Wiese zwischen dem 
Teich und dem Stubentor wird 
der Stadtpark (3.) am 21. Juli 
noch einmal zur Konzert-Lo-
cation: Im Rahmen der Event-
Reihe „Musik am Fluss“ bringt 
die Liedermacherin Sigrid 
Horn Folk-Musik mit Wiener 
Charme auf die Bühne. Ganz 
ohne Konsumzwang können 
die Besucher ab 19 Uhr Horns 
poetisch-politischen Dialekt-
liedern lauschen. Begleitet 
wird die Sängerin dabei von 
Bernhard Scheiblauer an der 
Concertina und der Ukulele so-
wie von Sarah Metzler an der 
Harfe.
Eintritt frei. Mehr Infos unter 
www.musik-am-fluss.at (db)

Foto: Mila Zytka

Sigrid Horn singt 
im Stadtpark

Sie suchen einen 
Kindergartenplatz in
wien döbling?

Freie Plätze gibt es derzeit 
im KIWI-Kindergarten 
Rathstraße 35, 1190 Wien!

Informationen zu weiteren unserer 

93 Standorte finden Sie unter 

www.kinderinwien.at/standorte

Die Vormerkung und (je nach Verfügbarkeit) 

der Einstieg sind jederzeit möglich!

Wir freuen uns darauf, sie und 

Ihr kind kennenzulernen!

📞📞01/526 70 07   ✉office@kinderinwien.at 

🌐🌐kinderinwien.at
facebook.com/KinderInWienAT 

instagram.com/kinderinwien

Wie wär’s mit ...
dem ImPulsTanz Festival? 

Wann? 7. Juli bis 7. August 2022
Wo? In ganz Wien verteilt - mehr Infos 
gibt es unter www.impulstanz.com

Andere leiwande

Geheimtipps findest 

du in unserer 
INSPI-App!

Foto: Bernhard Müller 



Jetzt Du.  
Im A1 Giganetz. 

A1 Team Wien
Wir beraten Sie gerne!

Mobil: 0664 793 70 00

E-Mail: sales.team.wien@a1.at

A1.net

Unsere Berater:innen freuen  
sich auf Ihren Anruf:

Hallo, Zukunft!

für Wien.



GÜLTIG BEI BILLA UND BILLA PLUS

BILLA.AT 

IHR PLUS BEI BILLA PLUS

Ausgenommen: BILLA CORSO Märkte, Mix-Markt, BILLA Kleinflächen-Märkte (Wien Hauptbahnhof, Wien Westbahnhof), BILLA stop & shop, BILLA Unterwegs, VIVA BILLA und BILLA Regional Box. Preise 
werden kaufmännisch gerundet. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Generell gilt eine Haushaltsmenge von 10 Einheiten. Die Ausnahme von 5 Einheiten gilt für Dosen-Getränke-24er-Umkartons sowie Haltbar-
milch-Kartons. Kein Verkauf an Wiederverkäufer. Preis in Klammern ist die gesetzliche Grundpreisauszeichnung. Nicht jeder Artikel in ganz Österreich erhältlich. Statt-Preise sind unsere bisherigen Verkaufspreise.

EXTREM  
AKTION

ZUSTELLUNG
GRATIS

BILLA.AT/SHOP

BIS 3. 8. FÜR  
BESTELLUNGEN

AB € 80

ANGEBOTE GÜLTIG VON DONNERSTAG, 14. 7. BIS MITTWOCH, 20. 7. 2022.

-40 % 089

1.49

AB 6 DOSEN JE

Red Bull 
Energydrink, Edition od.  
Organics by Red Bull
250 ml (1 l 3.56)

Goldeck 
Sekt
div. Sorten
0,75 Liter (1 l 5.32)

399

7.99

BEI 2 FL. JE

1+1

Formil 
H-Milch 
3,5 %
1 Liter

-38 % 095

1.55

AB 4 PKG. JE

Mevgal
griechischer
Sahne Joghurt
10 % od. 0 %, 2 x 200 g Becher (1 kg 2.48)

099

1.99

BEI 2 PKG. JE

1+1

SanLucar 
fruchtig-süße 
Wassermelone
Premiumqualität, 
im Ganzen, Kl. I, per Kilo

-33 % 099

1.49

Hofstädter
Faschiertes
gemischt,  
in Selbstbedienung, 500 g (1 kg 4.98)

249

4.99

BEI 2 PKG. JE

1+1

Bresso
div. Sorten
150 g (1 kg 7.80)

117

2.35

BEI 2 BE. JE

1+1-44 % 139

2.49

Fruchtig- 
süße 
Nektarinen
Kl. I, 1 Kilo Korb


